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l >ie neue Relchsabgadeiiordnung .
Iin o7 ? l Weimar. 8. Aug. Der EntwurfderReichsabga -
" eichz„s, . '' <7 " k! «st der Nationalversammlung zugegangen . Die
fiefctc „„ ot ^" un0 soll zusammenfassen, was die Rcichssteuer-
fot(en Ro „ gemeinsamen Vorschriften enthalten . Darüber hinaus
»' setze .

' "
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" '
j . . - ! ollem die Grundlagen schaffen, daß die Rcichssteuer-»oeiondere die neu vorgesehenen, durchgeführt werden.

der Folge so außerordentlich
möglich zu gestalten , notwendig , daß' * c_ :

g in den Vorschriften des Ge -
Andererseits müssen und sollen

v 11 einer
Pllt«lÄ b8S ^ iche.
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reicheeigenen Verwaltung . Der ungeheuere
hes zwingt auch dazu , selbst notwendige Lebens-
ur die Zölle und Verbrauchsabgaben

■ jsung bereits eine reichseiqene Verwal -
i," n B ei»» :f en*° muß siir die Rsichsvermögensverwal -
Mr -Utun. \SZn2ß *imal *nri$ geschaffen werden . Die reichseigene

5)rn»« -s d« k Bereits bestehenden zum Teil vortreff -
?5bei wiNÄ ^ n« der einzelnen Gliedstaaten aufbauen .
! -
' cher 5 ® et ". cn Landesbehörden ein wesent »

" e Te t»« «T
u

v.
au ^ Finanzverwaltung , insbesondere auch auf

3- er ff ♦
nß Aemter eingeräumt werden.

SL' tde ^eht für die reichseigene Steuerverwaltung fol-
^ ?Nzämt ->- 1 . Reichssinanzministerium , S. Landes -

Bezirke tunlichst den Ländern oder größeren Ver -
' Metffit " 'L ™ Länder entsprechen sollen : kl. Finanzämter und

,
Ct(h dem « . Finanzämter . Die oberste Leitung steht dar -
Hörde j> ^ bsinanzministerium zu . Oberste Spruch-

^ SoniaT ^ . .
^ '' ^ cchen ist der Reichsfinanzhos.

,? die reichseigene Verwaltung . Auch die sonstigen
reifte *, . cCS Entwurfes verfolgen das Ziel einer gleich -

J% a$ tt (2,
und restlosen Ausschövfung der dem Reiche

1 wird Vt .fJ? *
. noch zu erschließenden 6 t e u c r q n e l l e n . In

Hr» dag bei der Ausübung der Steuergesetze ibre Zwecke
>>Ä '

, T -i ir^ ^ ^^ liche Bedeutung berücksichtigt werden sollen. Der
.M wen !» «?? ^ ^ ^nden verwehrt , sich so einzurichten , daß er mög-

wit etn . . « ?tt entrichte« braucht"
, ist grundsätzlich richtig :•c"^anb auf » Beschränkung, und als unerlaubt muß e « gelten , wenn

JifB Pcr ; k » * .
" . der Gesamtheit eine Steuer dadurch zu sei -

« ? ,en vorteil umgehen will , daß er den
lÖ den das Gesetz mit der Steuer treffen will . I

eizi -.u ? Ött Formen des bürgerlichen Rechtes in einer
Z ,

bLe formell nicht unter die Steuer fällt . - A3 sucht
Wdurü > to SS ! ' indem der Satz aufgestellt wird , .daß die Steuer -
dk

'
i Krauch von Formen und Eestaltungsmöglichkeiten

schlich Rechtes nicht umgangen werden kann. Diese miß-
tf£2len . Di» lr?nen Maßnahmen sind für die Besteuerung nicht zu

ichsn ist so zu erheben , wie sie bei einer den w !rt -
^ .eryaiitnisscn angemessenen Gestaltung zu erheben wäre .Sytctt Nur a! t4 me Unzuträglichkeiien entstehen. Da die Vor -

!lfcr;in die wenn die Absicht der Steuerumgehung feststeht ,
:»J *

t dun}, m« L'?*en von vornherein mit der Vereitelung dieser
w , Gebers,. , ,

°
. ^ ' eu«rbehörde rechnen und werden sich darnach ricki-

J .S daß
' ^ Gesteht der Wert der Vorschriften vorzugsweiserd . " >>e vor Umgehungsoersuchen abschrecken

diesem mitteilt , daß er die Forderungen der Obersten Heeresleitungin seinen Plan aufgenommen habe . Durch Harmsworths Dar -
legungen im Unterhause ist der schlüssige Beweis geliefert , daß auchder neutrale Vermittler zu einer Erklärung von deutscher Seite nicht
ermächtigt war und Harmeworth begründet auch das Scheitern jedesweiteren Friedensgespräches damit , vaß die deutsche Regierung keine
Erklärung über Belgien abgegeben hat .Der Artikel schließt : Herr Michaelis führt durch seine ganze
Darstellung , die sich bezeichnenderweise auf das Zeugnis von Herren
stützt, die bis vor kurzem feierlich erklärt haben , sie wüßten von der
ganzen Angelegenheit nichts , lediglich den Beweis , daß auch über
seiner Leitung der auswärtigen Politik und seiner Aus -
legung der Begriffe von der territorialen Integrität und

Souveränität
auffasse !

das verhängnisvoll « Wort steht: Wie ich e »

Die Fälschung der bayerische » Gesandtschaftsberichte .
MTB . München, 8 . Aug. Zur Fälschung der bayerische »

Gesandtschaft » berichte erklärt der frühere bayerische Ge¬
sandte in Berlin Dr , Friedrich Mückle in den „Münchner Neuest.
Nachr .

"
, daß die Bearbeitung der Bericht? nicht von ihm stamme .

Die Originale habe er überhaupt nicht zu Gesicht bekommen . (Herr
Dr . Mi ' ckle war -n der Zeit von , Nov. bi« Dez . 1918. etwa 4 Wochen
lang , alz Vertreter Gurt EisnerS in Berlin , war aber von der
Regierung nicht anerkannt worden.

Prili ; NU von SaOen Wer Me Mankung des Kaisers.

He* ift $ 4 e ? • die dein Steuerpflichtigen auferlegt
mehr ur,/ ? " 8 bemerkenswert , daß jeder , der ein Einrom -

lin, , ^ "en OOO jt versteuert , seine Einnahmen fortlaufend
Ufo Ü einftfiüfferiA v Verpflichtung öffentlicher Behörden und Be-
üi tCt ^ chuldbuck Beamten der Reichsbank, der Staatsbanken

wer-
Einkom-

der

Verschwiegenheit besteht nicht
den Finanzämtern . Für die
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Etufcng roR C+oi d ' ° Finanzämter in allen Fäll -n zur Un-
- >n - ? ^ iduna

^ iderhandlungsfällen berufen sein .̂ Die
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" !i f vf * rafrecht " ist hervorzuheben , daß eine

^ und auch fahrlä
der S t e u e r
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ige Steuerg « .

tUncn justehen , ob sie aus Geldstrafe oder
*o,|J ^ 8fen blcÄt " s beide Strafen erkennen wollen . Dem An-

iw ®? 3« m oi M^ tr - men' da» Gericht anzurufen ,
to!?. des m ..^ !Ä ^ ichen Verfahren , so hat das Finanzamt die

e.

°icht^ Ld
°
de^ L^ '' k:agers ." " m" der Reichsabgabenordnung Gesetz, so ist die-- gej^chtg Vertei -

Migst ? ^ Enrwurf
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tlnt «leichmäßige und
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m öem laiche der Enthüllunge » .

j »Wie ich es auffasse :"

?' •£!«?!&
" »on fieliifXJ n der „Deutschen Allgemeinen' " b d . st -

„W i «
^ fflicbfoti besonderer Seite unter der" n V - r Friedens5 -1 ffasse ! - Der H err M ich a el i -

■ t n
'

•. Michaelis"
J 1 ! 1 ° in Artikel veröffentlicht , der sich^ \ L " ''n b& m ' Hindenbury - , Lildendorff- und Hclfferich-Er -

dar^ tm September 1917 wendet .
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' 2c nntl die Haltung der Regierung

MW . daß er die Ernsthaftigkeit des
sch^ !> worau , ,

'
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' ^ ?ßn^ ' s° ^at er es immer noch nicht
K ^ Uldloz. ^ « °" komn,t. Di- d a m a l i g e Regierung ist
- st n j ^ n lasse, , ernstlichem Friedenswillen
Sn ft

' ° ls
"

ernktb ?» ^ ' Le . haudelie schuldhaft . weil sie" kannte
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, l ™ ilIen bewiesen hat . Die Re-

die belgische Frage das°;n die ParteM ^ . trotzdem und trotz des Ver
. ... „

ü !e^ »J » ef
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°". einer ^ ' nfluß hatten
«IklÄc « au« 22I n5 ? j2J H -wer solchen Erklärung .

•tili
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ie Stellen , die die größte
waren am weitesten ent-

^ arick̂ ? «Us
'
dein Sckr- 1̂ « Erklärung . Dies gebt

n aeIi3 dsn General -« s « » b » rü vom iL . 8, m7 w Äcm er

Salcm , 30 Juli Prinz Max von Baden läßt uns
nachstehende Erklärung zuaelien:

Ich beabsichtige demnächst eine Darstellunqder entschei
denoen Vorgänge aus der Zeit vom 1. Oktober 61
a November 1018 herauszugeben .

Di« Schilderung der Vorgänge am 9 . November , welche die
„Deutsche Tageszeitung " am 27. Juli bringt und für Sic General ,
feldmarschall von Hindenburg . Generaloberst von Plcssen . General
von Marschall und General Graf Schulenburg , sowie Generalsekre-
tär a. D . von Hintze die volle Bürgschaft übernehmen , nötigt mich Im
Voraus zu der nachstehenden Erklärung . Ich hätte gerne noch
einige Wochen gewartet , bis eine Reihe schwebender internationaler
Fragen geklärt sind , aber meine Gegner machen mir ein längeres
Schweigen unmöglich.
Zur Mission von Minister Trews im Hauptquartier .

Im Anschluß an den Vortrag des Ministers Drew » erhob Gene -
ral Eroener einen Vorwurf , welchen sich die Denkschrift
offenbar zu eigen macht . „Die Regierung habe die Verhetzung durch
die heimatlichen Blätter und die Propaganda durch die feindlichen
Blätter nicht in genügendem Maße gehindert und dadurch der Armee
namenlosen Schaden zugefügi,"

Das ist eine schwere Anklage . Heut« will ich darüber nur
grund >ätzlich sagen:

Um der Agitation der Unabhängige « viU> der feindlichen Propa
ganda in Deutschland dag Rückgrat zu brechen , gab es seit dem Ein
treffen der Wilson - Nots vom 23 . Oktober nur ein Mittel : Das
war der freiwillige und würdige Thronverzichtdes Kaisers . Damals stand zu erwarten , daß eine solche Opfer -
tat entweder unsere internationale Lage verbessert, oder , was da»
Wahrscheinlichere war , den Präsidenten Wilson und seine Verbünde
ten als wortbrüchig entlarvt und damit das deutsche Volk in «inen
neuen Zorn gegen die Feinde geeint hätte , wenn nicht zum militäri
schen Widerstand , so doch zur morelischen Abwehr .

Dies dem Kaiser klar zu machen , war der Sinn
der Mission Siems .

Die große Stoßkraft hatte die feindliche Propaganda und die
Unabhängigenagitation in Deutschland nicht aus eigener Kraft er-
worden , sondern sie verdankte sie vor allem der Kriegspolitik , » ie
mährend vier Jcchren, insbesondere noch im Jahre 1318 verfolgt
wurde .

Die Oberste Heeresleitung ist wiederholt vor und wäh-
rend der großen Offensive von Gewerkschaftsführern, Parlament « '
riern . Gelehrten , einem der bekanntesten Großindustriellen , von mir .
ja auch von gewichtiger militärischer Seite gewarnt worden , daßdie psychologische Katastrophe und der Zusammenbruch der Hemmt-
front unvermeidlich eintreten würden , wenn am Ende der Cam

agne 1918 das Versprechen „Friede und Sieg in diesem' abre " sich nicht erfüllen würde .
Auch das einzig wirksame Gegenmittel wurde immer

wieder und eindringlich angeraten : Auf einem Höhepunkt unserer
militärischen Kraft die öffentliche und präzise Vertündigung unserer
Kriegsziele , vor allem die unzweideutige Erklärung über Belgiens
Wiederherstellung — um entweder den Weg zum Frieden freizu-
machen oder durch die Bloßstellung des bösen Willens der Feinde
ihnen die Verantwortung für die Fortsetzung des Krieges vor der
ganzen Welt aufzubürden und damit dem deutschen Krieg wieder
den Charakter eines Volkskrieges zu geben. Diese Warnungen wur --
den weder von der Regierung noch von der Obersten Heeresleitung
beherzigt .

Daß aber die psychologische Katastrophe mit einer
so ungeheuren Wucht hereinbrach , das war nicht nötig :
daran war unser iiberstürmte » Wosfenstillstandsange -
bot schuld, das , wie sich später herausstellte , durch die militä -
rische Lage vom 29. September bis 3. Ottober nicht gerecht «
fertigt war und da« sofort im Inland und Ausland als eine
militärische Bankerotts « rklärung wirkte.

Die Tatsache, daß die kaiserliche Regierung sich gerad« an den
Präsidenten Wilson wandt«, hat im Oktober und November zu der
überragenden Machtstellung in der öffeirtlichen Meinung Deutschlands
v«rholfen . Das Große Hauptquartier beschloß am 29 . September den
Hauptexpimenten der angelsächs^ chen Weltanschauung um die Herbei -
führung eines sofortigen WaffeMillstand «:« su bitten . Darin lag die
größte Huldigung , die dem feindlichen Staatsmann während des gan-
zen Krieges zu teil geworden war . ein« Huldigung mit der verglichen
Illusionen und Lobreden, die auf demokratischer Seite über Wilson
aufgetaucht waren . Richtigkeiten sind.

Ohne die Waffenstillstandcbitt « an Wilson hätten sein« im Ok-
tober gegen d«n Kaiser gerichteten Worte und gleichzeitigen Zusagen
an das deutsche Volk niiemals die AbdankUM»krtse in dieser Schürfe
hervorrufen können.

Z« de« Vorgängen am 9 . November im Haupt ,
quartier .

1 . : Die in der .^Deutschen Tageszeitung " veröffentlichte „Denk -
schliff läßt unerwähnt , daß am 9 . früh v . 15 Uhr Staatesekretär
von Hintze in der Reichskanzlei anrief und mitteilte , „die Oberste
Heeresleitung habe sich entschlossen , sogleich Seiner Alajestöt zu melden,daß die bewaffneten Streitkräfte im Falle eines Bllr -
gerkrieges nicht hinter dem Kaiser stehen würden und
daß vie Armee aus Ernährungsschwierigkeiten nicht im Stande seinwerde, einen Bürgerkrieg zu führend

2. : Die „Denkschrfit " behauptet , daß die Frage der A b d a n «
kung während des Vortrages Wer die militärische Lage nicht berührtwurde .

Dem widerspricht die Darstellung des Generale GrafS ch u l e n b u r g, welche die „Freiheit " vom S , April veröffentlicht
hat . Darin heißt es :

„Ich traf im Vorraum die General « von Plesse,, und Mar -
schall, die mir sagten, daß der Feldmarschall und Eroencr jetzt
?,Mn Kaiser herausführen , um ihm di« Notwendigkeit seiner so .
sortiZen Abdankung klar zu legen. Ich antwortete rhn-ea : „Ur

seid hier wohl all« verrückt geworden. Das Heer steht zum Kai -
sei "

. 23cÜc nahmen mich darauf mit zum Kaiser",
Graf Schulenburg gibt als Schlußwort « de » Greene » -

schen Vortrags wieder:
„Es sei £0113 aufschlössen , mit dem Feinde im Rücken mit

dem geM -zssjnen Heers Kehrt zu machen und es in vierwöchigem
Marsch zum Bürgerkrieg nach Deutschland zu führen . Nach seiner
und Ue Feldmarschalls Ansicht, der auch alle seine Abteilung? '
chefs und ebenso der Generalquartiermeister, Generalintendant
und Ehes des Eisenbahnwesens beiträten , läge die einzige Rettung
des Vaterlandes in der sofortrgen Abdankung des Kaisers".
Später habe Feldmarschall Hindenburg das Wort er»

griffen und erklärt, daß
..alle Nachrichten, die die O. H. L. ans d«r Heimat und dem
Heere l>ätte , dia Notwelidigkeit der Abdanluno unumgänglich
nötig machten ! "
3. Die „ Denkschrift * behauptet, daß d« „ erste Aufforde -

rung zur Abdankung au, der Reichskanzlei" erst gegen Ende
des militärischen Vortrags eingetroffen fei . Diese Behauptung ist
unritt 'tig und unbegreiflich.

UeLer die Schritte , welche vom 26. Oktober an unternommen
wurden , um dem Kaiser die freiwillige Abdankung nahezulegen, werde
ich an anderem Ort belichten. Ich erwähne hier nur di« Mittei »
lungen , die vom 7. November ab nach Ueberreichun ?de ? Ultimatum ? der Sozialdemokraten dem Haupt -
quartier von mir au» zugingen :

Ilrnnitt« lbar nach dem Abschiedsgesuch , da » ich dem Kai-
sex aufgrund jenes Ultimatum » einreichte, wurde « n Ergän »
zungstelegramni folg rüden Inhalts abgesandt:

Ich erkannt« <11 den EingangSsätzen die Gefahr an . di« «in
unter dem Druck der Sozinlöemokratie erfolgter Thronoerzicht
des Kaisers und de? Kronprinzen für die Dynastie und da» Reich
besoutete und die ich durch meine Schritte beim Kaiser und beim
K-riegskabinett abzuwenden mich bemüht hatte . Andererseits
naniite ich eö eine noch giößerc Gefahr , eine Regierung ohne
oder gegen die Sozialdemokratie zu bilden. Diese könne nur
eine ^Militärdiktatur fein und müsse unvermeidlich zum
Bürgerkrieg und zur gerstörung de ? deutschen
VolkSkärpers durch den Bolschewismus führ«« .
Schon der Versuch , sie durchzuführen, würde scheitern, da di«
Trupven größtenteils zu den Aufrührern übergehe« würden.
Ich hielte «J daher für meine P flickt , eindringlichst vor einem
solchen Schritt zu warnen .
In der Nacht vom 7. und 8. ging noch ein weiteres T « ke -

gramm an den Kaiser ab ?
Um die sozia!deni«kratische Partei regierungsfähig zu er.

halten und den Uebergang der Massen ins radikale Lager zu
verhüten , müsse nian den Unabhängigen und der Sparteckus-
gruppe das Schlagwort entwinden , dessen Massensuggestion nach
Bekanntwerden der WaffenitillstandSdedinaungen an Gewalt noch
wachsen würde. Ich riete aber nicht , da ? Ultimatum einfach
anzunehmen , sondern den monarchischen Gedanken
durch eine demokratische Lösung z » retten , als
di« Sozialdemokraten vorsahen.

Dex Kaiser würde unverzüglich den festen Willen aussprechen,
abzudanken, sobald der Stand der Waffenstillstandsverhand-
lungen , die Ausschreibung von Neuwahlen snr eine iierfassung»-
gebende Nationalversammlung gestattet, der die endgültige Neu -
gestaltuna der Ttaat ?sorm des deutsckien Volkes zufallen würde,
einschließlich der bisher in da? Reich nicht aufgenommene«
Volksteiüe . Bis dahin werde der Kaiser einen Stellvev -
t r e t e r bestellen .
Zur Empfehlung dieser Lösung machte ich geltend, der monar »

chffche Gedanke würde bei den Neuwahlen einen Vorsprung erhalt«»,weil di« In -tiatioe zur Feststellung des Volkswillens von oer ftto«
ausgehen würde . Der Kampf würde von gesetzlosen in legal« Bahne«,
von der Straße in die Wahllokal« abgelenkt , der ruhigen Bevöllerung
di« Möglichkeit der Gecrcmvirkung gegeben werden . Ich schloß mit dem
Mmvei» auf die Verschärfung der Lage im Reich : In München sei die
Republik ausgerufen. In Stuttgart sei di» Abdankung de» König»
gefordert worden .

Auch dieser Appell blieb ergebnislos. Vom 8 . datiert erhielt ich
das folgende Telegramm im Auftrag « de » Kaiser « :

„Sein , Majestät hat es völlig abgelehnt , auf die
Vorschläge Euer Kroßl/erzoglichen Hoheit in ler Thron «
frageeinzugehenund hält e« nach wie vor für sein« Micht .
auf seinem Posten zu bleiben."
Darauf führte ich am Abend ein Telephong « spräch mit

dem Kaiser herbei . Es darrte ungefähr 2fl Minuten . Ich g«S«
den Kern meiner Ausführungen nach Notizen wieder , di« der im Km -
wer anwesende Legationsrat von Prittwitz gemacht hat:

Die Abdankung Seiner Majestät sei notwendig g«-
worden , um de» Bürgerkrieg in Deutschland » u ver -
meiden uni> um die Mission als Fri « denska iser bi» zum
Schluß zu erfüllen . Wenn jetzt durch Verzicht de» Kaisers der Bürger-
krieg und Schlimmeres verhütet werde , so werde sein Raine i» der
Geschichte gesegnet sein . Weint jetzt nichts erfolge , so werde rät
Reichstag di« Forderung nach Abdankung erhoben werden und
durchgehen. Di« Haltung der Truppen sei nicht » » ver -
lässig . In Köln sei die Macht in den Händen des Arbeiter- und
Soldatenrats . In Vraunschweig »rtfc die rote Fahne auf dem
Schloß . In M U n ch e n sei di« Republik ausgerufen, In S ch w e * i n
tage ein Arbeiter» und Soldatenrat . Das Militär habe sich nirgends
bewährt.

Es beständen zwei Möglichkeiten :
1. : Abdankung . Ernennung eines Stellvertreters und Eindor »

ung einer Nationalnersammlung.
2 . : Abdankung. Thronverzicht de» Kronprinzen und Regents-Haft

ur de » Eickl .
Das Letztere verlang« der interfraktionelle Ausschuß. Das Erster»

erscheine mir al» das Bessere und biete alle Chance » jjir die Monar-
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M . IL» l Sdjritie n ' -ch immer geschähen , sie müßten mit der größ -
t tt f ' i d) t c n n i g u u g unternommen werden. Wenn das Opfer

- . st erfolge. nachdem jchon Blut vergossen ist, den habe es keine hei-
!«iiöe aUutuitg mehr. Falls der Kaiser diesen Schritt tue , lönne mit
) Ufe der Eogialdemorkatte die Situation gcüaltsn werden. Sonst
täe Revolution und Republik bevor . Das freiwillige Opfer fei er-
wtäxriich, um den Namen des Kaisers in der Geschichte zu erhalte ».D« Kaiser war gänzlich unorienticrt über die Stel -
kung der Truppen zu seiner Person , sprach von einer militärischen
5xp« ition gegen die Heimat und ging auf meine Borschläge nicht ein.

Spät am Abend und während der Nacht wurde die O r i e n t i e-
« nades Hauptquartiers fortgesetzt : Dnrch Telegramm von

Zxz. Solf und von mir, Telephongespräche von Oberst von Haef -
e « mit General Eroener , von Exz . Wahnschaffe mit Frei -

vtrn von Grünau . Meiner Erinnerung nach ist auch noch eine
'luskunft eines sozialdemokratischen Führers, die um Mitternacht in
•«r Reichskanzlei eintraf , sogleich nach Spaa weitergegeben worden.
Ae besagte , daß die Abdankungserllärung bis zum frühen Morgen
W fei» müsse, wen« «um die Arbeiter in den Fabriken zurückhalten

Ee ist ausgeschlossen , daß die Oberst « Heereslei
! » ng am 8. Rov . über den zwischen Berlin und Spaa in der Ab-
« nkungsfrage geführten Meinungsaustausch nicht orien -
1t e 1 1 worden ist. Sie wußte, welche entscheidende Bedeutung ihr«ilitärifches Gutachten für die Entschlüsse des Kaisers haben würde .
Sie mnßte sich sagen , daß die Ereignisse in Berlin zu
chnellsten Entscheidungen drängten. Die in der „Deut-

!chen Tageszeitung" veröffentlichte Denkschrift enthüllt, daß die
Q.HL . bereits am 8. abends die Undurchfiihrbarkeit der von dem
Kaiser befohlenen Operation gegen die Heimat erkannt
»att«. — e» lagen bereits damals Beispiele unerhörter Un^uver-
lSfstgkeit von Formationen vor , die als Kerntruppen angesehen wür¬
ben und denen die Aufgabe zugewiesen war, de« Rücken des Großen
l« Li>iauartters gegen die Aufrührer zu decken .

Was hat die Oberste Heeresleitung veranlaßt , am 8. zu schwei-
?en ? Warum wurde nicht wenigstens noch in der Nacht vom 8. auf
»« k , in der sich noch Biel « machen ließ, die Aufklärung des Kat¬
er» in Angriff genommen?

4. Die „Denkschrift" spricht von Widersprüchen zwischenMi Auskünften der Reichskanzlei und des Gouverne -
ments über die militärische Lage in Berlin am Bor-
fnitta« des S. Es ist unmöglich, daß der Ausdruck . .Berlin flösse in
Blair von irgend eine« Herrn der Reichskanzlei gebraucht worden
ist Hier muß et* telephonisches Mißverständnis vor-
liegend Wohl ist es möglich , daß die Angaben der Reichskanzlei und' es Gouvernements in belanglosen Einzelheiten auseinandergingen :vorauf es ankommt , ist. daß sie in der entscheidenden Tatsache über -

'»stimmten : Die Situation ist in Berlin mit militärischen Macht¬
mitteln nicht gu halten lBergl . Denkschrift des Generals von"

chvlenburg :
„Meichzeitig lief die telephonische Antwort des Gouverneurs

von Berlin ein, die die Mitteilung des Reichskanzleramtes de-
stätigte. daß die Truppen übergelaufen seien und er selbst keine
Trappe mehr in der Hand habe .

")
5. Die „Denkschrift " läßt die wichtige Tatsache unerwähnt , daßcuf Grund der Aufklärung über die Armee und auf Grund der Bor -

> -Läge und Nachrichten aus Berlin der Kaiser sich im Laufe" es Bormittags tatsächlich zu de « Entschluß durch -
gerungen hatte , abzudanken und zwar vorbehält '
l nt als Karser und König von Preußen .

Gvaf Schulenburg bcriiÄet , was «ruck ein anderer Augen
vigc bestätigt :

-S . 2Tt. war durch diese Dieldung <wfä tiefste Bcetnöcixcft
und scheinbar entschlossen , seine Person zum Opfer zu bringen,um den Bruderkrieg zu vermeiden" .
DaS muß ungefähr um 1t Uhr gewesen sinn .
(Sitae erneute Sinnesänderung trat aufgrund der

Einwirkung des Generals Graf Sckulenburg , der
th Gegensatz zu dem Gutachten der O . H . S. erklärte , die Armee stehe
« ch hinter dem Kaiser und würde auseinanderfalten . wenn er nicht

als . König von Preußen uns o£>r -stcr Kriegsbei'r bliebe ^Hierbei
't zu beinerke » , daß die Schulenbnrgfche Auffassung twnt der Ha!-

j irnz . des Heeres gleich daraus von den Frontafsizteven seiner eigenen
Ättneegruppe widerlegt wurde. )

Der Kaiser griff den Schukenburgschon Kompromißvor -
schlag ans und entschloß sich, nur als Kaiser und nichtals König von Preußen abzudanken .

Die „ Denkschrift " verfchtr^ igt, wa? ebenfalls Gr .rf Schulenburg• it seinem in der . Freiheit " veröffentlichten Bericht mitteilt , daßer Kaiser die sofortige Orientierung des Reichs -
a n 3 l c 13 über diese Lösung fiir notwendig hielt , daß es aber Gene-

jX Gras von Schulenburg gelang , de, ' bereits in diesem
Ann, : ' an Staatssekretär von Öinhe gegebenen Befehl rück -
gängig zu machen und diese Benachrichtigung aufzu --
. chieben , bis die schriftliche Formulierung vorläge und unterzeich--
i et sei . Er selbst eilte anö Telephon, erwähnte gegenüber dem er-
» iten Drängen der Reichskanzlei nichts von der neuen Wendung,'ndcrn will nach seiner eigenen Aussage die Worte gebrainbt haben :

..Eine so wichtige Entschließung, toie die Abdankung des
Kaisers könne nicht in iver. igen Minuten gefaßt werden. S . M.
hätte seineu Entschluß gefaßt . Er würde schriftlich im Augen-
blick famuliert und die Reichöregierun? müsse sich gedulden, bis
diese Erklärung etwa in einer halben Stunde in ihren Händen
sein würde " .

Die Borgänge i « Berlin .
Fiir die Belirteilung meiner Handlungsweise ist die Frage ent-

! Heidend : Welche Kenntnis hatte die Reichskanz -
! ei von di esen Vorgängen in Spaa ?

Ich stelle die Reihenfolge der wichtigste » Begeben -
I eii4 .« in Bexlin zusaurnien:

Um g. Z. 3 Uhr traf die telepbonische Nachricht aus dem Haupt¬quartier ein». .die oberste Heeresleitung habe sich entschlossen , sogleichZeiner Majestät zu melden, daß die bewaffneten Streitkräfte im"alle eines Bürgerkrieges nicht hinter dem Kaiser stehen würden und
>"0£ die Armee aus Ernährungsschwierigkeiten nicht in,stände sein
incv&c, einen Bürgerkrieg , zu führen . Die Bemerkung Exz . Wahn,
chaffeö, unter diesen Umständen blieb doch nur die Abdankung, fandlLnen Widerspruch

Bald nach 10 Uhr liefen die erste« Rachrichten über versa -
« enft 'e Tr U PP en ein : Alexandcrregiment , Raumburger Jäger ,
^üterbogker Artillerie . Für die Beurteilung der Lage war das Meu -
ern der Naumburger Jäger von ausschlaggebender Bedeutung . Sie

waren eigens wegen der ^krivartenden Unruhen nach Berlin gezogen
>rnd noch am Abend vorher als zuverlässige Truppen bezeichnet wor¬
den. Das ' Beispiel der Naumkmrger Jäger hat eine demoralisierende

Wirkung aus die ganze Garnison ausgeübt .
Die Mdldlingen über die Entwicklung der Aufstands -

Bewegung wurde« sofort nach dem Hauptquartier weiter gegeben .
Die Möglichkeit einer Gegenwirkung der besonnenen Eleinente in der
Sozialdemokratie verringerte sich von Minute zu Minute . Ich habe
»shoilb ins Hauptquartier melden lassen , es handle sich nicht
mit Stunden , sondern um Minuten . Unsere Telephonate
'yurdtu, in Spaa entgegengenommen durch die Herren von Hintze . von
Grünau , Gras Schulenberg. Generali Groener und . wie ich glaube,
-»nch Herrn von Hirschfeld . In diesen Telephonzespräck>en. die gegen
> 1 Uhv stattsanden , wurden wir wie immer aufs nebe ver -
- röstet : die Entscheidung stünde bevor, die Sache ginge ihren Gang,mir sollten nur noch etwas warten und dergleichen mehr.

Der übereinstimmend« Eindruck der Gespräche in der Reichskanzlei
>« r . daß die Dinge im Hauptquartier sich !o entwickelten, wie sie sich
nach dem Vortrag der Obersten Heevesleitun«; eigentlich natur -
'« twendig entwickeln mußten , das heißt , dag der Kaiser abdanken
>niiide . •

N«ch 11 Uhr lauteten die Nachrichten bestimmter . Die für mich'^aßpHbenden Telephomneldungen waren :
Die Angelegenheit sei jetzt sachlich entschieden ; sie seien jetzt bei
der Formulierung .
Der Kaiser hätte sich zur Abdankung e « t -
schlössen ; wir würden in einer halben Stunde die Formu -
lierung erhalten .
Ich halte es nach den neuen Darstellungeil für sehr möglich , daß

zurzeit dieser letzten Telephonmelduiiq bereits der „Rückfall " des
Kaisers eingetreten war und diese Meldung mit dem oben erwähnten

Telephonat de « General » Schnleuberg identisch
ist, das ich noch einmal hitther setzen will :

Eine so wichtige Ei'. tschließung wie die Abdankung des
Kaisers könne nicht in wenigen Minuten gefaßt werden . S . M.

hätte seinen Entschluß gefaßt . Er werde im Augenblick schriftlich
formuliert und die Retchsregierung müsse sich gedulden, bis die
Erklärung etwa m einer halben Stunde in ihren Hände« sein
werde.

"
Selbst wenn die Telephownesdung genau diesen Wortlaut gehabt

hat , den Graf Schnbenberg hier angibt , so konnte die Reichsregie -
rnng sie nicht anders ver st ehen . als dahin , daß der Kai-
^ r den Entschluß mz vorbehaltlosen Abdankung gefccht
hatte und nur die Farm noch gesucht werde.

Die Möglichkeit einer Sinnesänderung konnte
von mir wicht rn Betracht gezogen werden : waren mir soch die beiden
entschiedenen Tatsachen bekannt , die als Grundlage für die Entschlüsse
des Kaisers anzusehen waren :

Das Gutachten der Obers« « Heeresleitung ikber die Haltung der
Armee :
die Berichte Wer die Machtverhältnisse in Berlin .
Ich wiederhole : von einer Abdankung nur als Kaiser

und nicht als König von Preußen war in den Tslephongesprächen vom
9. November und auch vorber mit keiner Sitte die Rede gewesen , Graf
Schulenburg hatte es ja erreicht, daß der Kaiser seinen Befehl , den
Kanzler sofort über die neite Wendung zu orientieren , zurückzog. Bon
politischer Seite aus aber konnte niemals von selbst au ? diesen K o m-
promiß verfallen ; der staatsrechtlich ebenso unmög -
lich . wie politisch unsinnig war . Die Abdankung als
Kaiser und nicht als König von Preußen war unvereinbar mit der
Verfassung, vor allem aber richtete sich die ganze revolutionäre Be-
wegung weit mehr gegen die Person des Kaisers , als gegen die
Institution .

Die Zeit verrann , ohne daß die in Aussicht gestellte Formulie¬
rung eintraf . Telephonische Verbindung zu erhalten mißlang wieder-
holt . In der Kaiservilla war das eftie Telephon abgehängt , das
andere besetzt.

Die Situation in Berlin hatte sich iininer weiter zugunsten der
Revolutionäre entwickelt. Jeden Augenblick konnte die A b s e tz u n gdes Kaisers durch die Straße proklamiert werden . Sie zu
verhindern , gab es kein Machtinittel . Ihr konnte nur vorge -
beugt werden , dadurch, daß der Entschluß zur Abdankung
verkündet wurde . Sollte noch der geringste ?licheffekt zugunstendes Kaisers und feines Hauses eintreten , so mußte die Veröffent¬
lichung sofort erfolgen , nicht der Absetzung nachgeschickt werden .
Die Ankündigung der Kanzlerschaft Eberl , der Appell an
das Volk, durch eine verfassungsmäßige Nationalversammlung seine
eigene Staatsform selbst zu bestimmen, bot noch eine schwache 5>off-
nung , die revolutionären Energien in die legalen Bohnen des Wahl -
kampfes zurückzudrängen.

Ich sah mich vordisWahl gestellt , entweder a b z u w a r-
ten und nichts zu tun oder auf eigene Verantwortung
zu handeln . Ich wußte , daß ich formell nicht berechtigt war ,ohne Einverständniserklärung de? Kaisers die Veröffentlichung vor -
zunehmen, aber ich hielt es für meine Pflicht , den Ent -
schluß de ? Kaisers bekannt zu machen , so lange es
nach einen Sinn hatte . Ich wor mir der Schwere der Ver¬
antwortung voll bewußt , als ich dem Wölfischen Telegraphenbürodie nachstehende . Erklärung zugehen ließ :

„Der Kaiser und König hat sich entschlossen , dem Thron zuentsagen. Der Reichskanzler bleibt noch solange im Amt . bis
die mit der Abdanktma de« Kaisers , dem Thronverzicht de ?
Kronprinzen des Deutschen Reiches und von Preußen und der
Einsetzung der Regentschaft verbundenen Fragen geregelt sind .
Er beabsichtigt, dem Regenten den Abgeordneten Ebert zum
Reichskanzler und die Vorlage eines Gesetzentwurfes wegen der
sofortigen Ausschreibung allgemeiner Wählen für eine ver-
fassungsgebende deutsche Rational -Versammlung vorzuschlagen,der es obliegen würde , die künftige Staatsform des deutschen
Volkes einschließlich der Volksteile , die ihren Eintritt in die
Reichsgrcnzen wünschen sollten, endgültig festzustellen .

"
Es war der letzte verzweifelte Versuch , den Um -

stürz zu verhindern und der Krisis eine verfassungsmäßige
Lösung ',u geben . Er scheiterte , weil erzu spät kam . Noch
am 8 . November , vielleicht am ö. ganz früh , hätte die
Abdankung des Kaisers und der Aufruf zur Ratio -
nal - Versammli >ng möglicherweise die Dynastie ,
zum mindeste « die legale Entwicklung rette,i
können .

Die Verantwortung dafür , daß diese rettende Tat unterblieb ,
tragen in erster Linie diejenigen ,

die unter Angabe militärischer Gründe den Kaiser veranlaßten ,
am 29. Okt . ins Hauptquartier zu reisen und ihn dadurch der politi -
schen Aufklärung in der Abdankungsfrage entzogen.

die diese Reise hinter meinem Rücken vorbereiteten und dadurch
ei« wirksames Veto der Reichsleitung verhinderten ,

die den Kaiser bis zum 9. November in Unkenntnis über die
wahre Stimmung der Truppen hielten und am 9 . November sich ge-
zwungen sahen, einzugestehen, daß die Armee nicht in der Lage war ,
den Kaiser zu schützen.

gez. Prinz Max von Baden .

A«8 den Tagen der ^riedensunterzeichnung .
Die italienische Grenze gezen Frankreich und die Schweiz gesperrt.

TA - Mailand , 8. Aug. Die „Persevercmza" meldet , die i t a l i e -
nische Grenze gegen die Schweiz und gegen Frankreich
sei geschlossen . Die Ausfertigung von Pässen ist eingestellt. Es
Handelt sich um ein« vorübergehe»de Maßnahme von kurzer Dauer
und man vermutete als Ursache dieser Grenzsperruna die Untersuchung
eines Komplottes , in dem Ausländer verwickelt sein sollen .

Amerikas Industrie drängt auf baldige Ratifizierung .
WTB . Amsterdam. 8. Aug . „Daily News" melden aus Newyork

vpm 6 . August, daß die industrielle Lage in Amerika zur N a -
tifiziernng des Friedensvertrages beitragen werde.
Die Ungeduld wegen der Verzögerung der Ratifizierung
mache sich bereits geltend . Die Erhlärungen Baruchs , der Wilsons
F inaiizratge .be r war . beweisen deutlich, daß die amerikanischen
Finanzpolitiker die Schätzungen der europäischen Politiker
über das Zahlungsvermögen Deutschlands lächerlich
finden. Baruchs Genosse David erklärte , die von Deutschland zu ma-
chende Anzahlung , die man auf ö Milliarden Dollar festsetze , würde auf
1—2 Milliarden hinauslaufen . Die offizielle Ansicht in Amerika geiht
dahin , daß Deuischlands Kapitalbejitz von diesem da;u verwen-
det werde , seine Industrie wieder in Gang zu setzen , um so einen all-
gemeinen Zusammenbruch Europas zu

"
verhi»dern.

Japan und die Schantung-Frage .
WTB . Amfterdmn , 3. Aug. In den „Times " vom 6. August ver-

öffentlicht der japanisck»e Botschafter in London eine Erklärung
d

^
es japanischen Ministers des Aeugern über die

Schantungfrage . Ochrida erinnert daran , daß die japanische
Regierung in einem am 15. Aug . 1914 an die deutsche Regie -
rung gerichteten Ultimatum die bedingungslose Auslieferungdes ganzen Pachtgebietes von Kiautfchau an Japan bis zmn
15. Sept . 1914 verlangte und zwar mit der Absicht der schkießlichen
Rückgabe dieses Gebietes an China . Dies» Forderung hat niemals
einen Einspruch einer alliierten oder assoziierten stacht hervorgerufen.
Japan verlangt jetzt als eine der wesentlichsten Bedingungen für den
Frieden , daß ihm das Pachtgebiet von Kiautschau ohne Bedingungenlber Kompensationen ausgeliefert wird . Es ist willens , China
das ganze fragliche Gebiet zurückzugeben und mit der
Regierung in China über die Durchführung seiner Versprechungen die
notwendigen Regeln zu vereinbaren und zwar sobald dies nach der
Ratifizierung des Rersailler Vertrages durch
Japan möglich ist- Japan hat nicht die Absicht, irgendwelche Rechte ,die die territoriale Souveränität Chinas im Schantunggebiet beein -
trächtigen, zu erheben oder zu beanspruchen. Die Bedeutung der Klau -
ftl mich nach der Erklärung des Barons Akakiuo com 5. Mai . es jei

diedie Politik Japans , die volle Souveränität über -
Schantunghalbinsel an China zurückzugeben ,
nur die Deutschland gewährten Privilegien zu erhalten , allen klar !

^
Sobald eine Einigung zwiwschen Japan und China über die Rua^
Kiautschaus erreicht wird , werden die japanischen Trupp . ^
die jetzt Kiautschau und die Tainar-Fu- Cisenbadn bewache« , v
ständig zurückgezogen werden. Es besteht die Absicht .
Eisenbahn als geineinsames chinesisch - japaaiiches Unternehmen .
irgendwelchen Unterschied in der Behandlung einer Nation ^
ben . Die japanische Regierung beabsichtigt selbst Vorschlüge
Errichtung einer allgemeinen ausländischen Niederlassung m -i-t
anstelle der rein japanischen Niederlassung zu machen ^ au ? die e?
dem Vertrag von 191? Anspruch hat . ^ ift»

WTB Amsterdam. 8 . Aug . Nach einer Meldung des
bureaus Radio hat Präsident Wilson eine ergänz - ' f
Erklärung zu der bereits gemeldeten ErklärungOey ^
über die Schantungfra ge veröffentl icht .

Ans den besetzten deutschen Gebieten
o ^ weibriicken , 8 . Aug . (Prioaitel .) In der letzten Nacht

das hiesige B i s m a r ck d e n k m a l durch unbekannte Tater T" '
falls französische Soldaten , denn nur solche dürfen l' ch 1« xie
,-.ur Nachtzeit auf der Straße aufhalten — über und über bMve £
Kiirassierstiefel. der Waffenrock und das Gesicht der hohen T» ? '
waren mit roter und weißer Oelfarbe beschmiert. Es ist am
„nttluiig des Täters eine Belohnung ausgesetzt.

Aushebung eines unhaltbare « Verbots . _ , ,
WTB . Metz . 8. Aug. Der ,.Tem p s" erfährt von hier : »snT A

der Verringerung der deutschen Bevölkerung Lothringens um .
großen Schwierigkeiten für den weitaus größten Teil der Beno
von Elsaß -Lothri -igen. sich der französischen Sprache zu bedien ^
das Verbot aufgehoben worden wonach von aben!« *
an in den Straßen und tagsüber in der Straßenbahn
mehr deutsch gesprochen werden dar ,
äußert sich sehr scharf gegen dieses Uebergangsreoime. da* st» „„n
Lothringen geplant ist und welches de« Sozialisten eine Unm
Wünschen und Forderungen versagt.

Frankreich wirbt italienische Arbeiter für da ? 3aorg, .
WTB . Beru , 8. August. Das Zentralorgau i>« itaUeml «

0 {| P
ivcuk.fchafien teilt mit , daß Frankreich von . t a Ix e tt ^ ^ e „ i
Arbeiter erbeten wke , die ,n den Bergwerken des S aa rv i )t
die deutschen Arbeiter ersetzen sollen , weil diese n ^
der Sklaverei ähnlichen Arbeitsbedingungen annehmen wou ----
Blatt fordert d,e. italieinfchen Gewerkschaften auf . alle
ausgebenden Arb^iiSanerbietungen mit dem aroßten
aufzu v̂chmen .

Die weiteren Geschehnisse in Budapest«
Di« Stimmung in Bsdapefi.

WTB . Budapest, 8. Aug . Räch einer V^eldung de» .
' K

Büros wird
'
provisorische / Regierung sol« « e ^

bleiben, bis Erzherzog Io , ef nach Anhörung der n
Krunz . der Bürgerschaft und ^Arberter,chaft . ern Uebera
kabinett ernennen kann , « eine erste Aufgabej \t
erHaltung des inneren Friedens . Auch die Sewohiv.rscknn
stadt hat die bifwrifche Wendung m Geschicke des ^
Freude begrüßt . Nach den Stiirmen der .Ve^ angenhe^

V
£ ^

Hervortreten der Person de§ Erzherzog? Jo,ss Beruihiguns uns

Heilte
'

früh erichienen die Ivährond der bolschewistische" ^ ^
fchaft ûnterdrückten Blätter ^

in Extraausgaben .
^ ^

Ztil vergriffen waren . Di« H a u f e r legten
schmuck an in den seit Monaten vermieten uirgarische »
Auf den Straßen herrschte den ganzen Tag über l^bhanes ^
Ten aus der Provinz eingetroffenen Meldungeii zufolge 1?» ^
rickk von der Ernennung der provisorischen Regierung auey
Lande überall begeisterte Aufnahme gefunden.

Zur Diktator Erzherzog Josef«.
Sch. Rotterdam . 9. AuMst. (Privl E«» Havo

meldet, daß der Beschluß der Alliierten aus Einsetzung ^
Diktatur des Erzherzogs Josef m Ungarn »

gefaßt wurde. Ob die Diktatur zur Monarchie oder zur Repur »
werde, habe das ungarische Volk zu ent .cheide«.

Lovaszy über die Entwirrung . ,
WTB . Wie« . 8 Aug. Der Korrespondenz Expre« zmo »

Lovasz ? gestern mit dem Wiener Vertreter der <5;eg«*>«*
^

rung. dem Grafen B et hl em eine Unterredung , ^
mit Garami konferieren. Lovaszy erklärte emem ^ st y
. .Ungar . Post" gegenüber , die Ereignisse in Budapp g
deuteten den Anfang der Entwirrung ^ _ ;i,der " ^
neuen Regierung bedeute keine Schwenkung der Reaktion , I -̂iii^
Herstellung von Ruhe und Freiheit aufderga ^ °?^ «lv»
Lovaszy und seine Freunde würden sich so rasch wie
Budapest begeben. Die Behauptung , nach der die
Ereignisse das Werk der Szegediner Neg
wären , sei durchaus unhaltbar .

Der Umschwung uud die Wiener Presse. j*jfc
WTB . Wien, 8. Aug. Die Blätter drücke« die Ansicht

dem Umschwung in Ungarn reaktionäre ' ^ ^ ik
zugrunbelie^ n . Sre besprechen die Möglichkeit b«
kung der Ereignisse in Birdapest Mif die junge RepubUi ^
Oesterreich . Sämtliche Blätter find sich darüber « niS . ^ a '̂

die weitgebende Demokratie da? unglücklickie uiw
der gegenwärtigen verzweifeilte « Lage uetten kann.

Die „Neue Freie Presse " sagt : Die nm* « ,^ 0£
ständigkeit wurde zerstört, als die gesittete Welt in de«mW ^ (irf
fiien der Räterepublik eine Gefahr erkannte. Das Bla ^ ^
Wre sich in,B :idapest die inneren Verhöltniffe ^ gest<il^ ' . ^ tfiW'
Reick? îerwesung gebildet ober das Königtum toteber ctn^J^ ^ ^ -ei : j - iĉ rx:— — SBtü ^hat Deutfch -Oesterreich nicht zu bestimmen,
schaftliche Ziele in Ungarn .

Tas . Neue Wiener Tazblatt ' erklärt :

haben mrr

Zi.«s xu IMU i — — " ''
fnilte.Erzherzog Ic»fef daS alte System restauriert werdenJ * ** ^

jeder aufrichtige Freund Ungarns ein solches Unterf ^ ^
tteffte bedauern . Deutsch -Oesterreich werde die SeoniM? -̂

mokratie zäh und entschlossen verteidigen. Den gleiche«
vertreten auch die übrigen bürgerlichen .Mätier .

DZe Geschehnisse im Reich
Zur Verabschiedung der Bersassuna.

WTB . Weimar , 8 . Aug . Nachdem der Vertreter des t#
steriums für das Berfassungswerk Reichskommissar Dr . v » « '

Reichsministerium Mitteilung über die V e r a bs ch 1 c ®
Verfassung gemacht hat , hat dizser an Dr . Preaß e ' n « yr
gerichtet, in dem er diesem und allen Mitarbeitern im /
Reiches wärmsten Dank für die aufopfernde Tätigke»
— Zm Namen des Reichsministeriums hat Miiristerpra>u>

Herrn Dr . Preuß ebenfalls 'einen Dank ausgesprochen. ^
Da? vetriebsratSgefetz . . aWTB . Berlin , 8. Aug . Das NeichSministerr ^ ^ ^ 50

seiner Sitzung vom 7. August dem Entwurf eine »^ «jfa

-in"

ratsgesetzes sein- Zustimmung erteilt , n w - m.
mehr dem Staatenausschuß zur v« ^assunasM <rN^ ^ r

ci # '

DerselbeWW^ ^ WWI
fassung zu und wird sodann sofort der Ration « »,
l u n g vorgelegt werden.

Schwere Unruhen in Chemnitz.
WTB . Chemnitz , g. August. Ueber Chemnitz ist ~ ^

anls >x!ich der schweren , schon gemeldeten Ausschreitungen 0 gj jr
rung der ». erschärste Belagerungszustand ^

Tll . Chemnitz , g. Aug. sPrio .) Hie. r- ttew - ^ . ,,tj
nachmittag 3 Uhr am Bahnhof und in der näheren Uiu <Vi>

^ 11
Masse » zu>aimn« t, «« gegen den Bel « g « r » " ^



■* * » 8tt . Mttiaablatt . de,r S . August MH , Wr - fs « - . « < « - 8 .
!* **m»«taittt * ttnb gegen die Reichswehrtruppen - orzugeh« . E»
7r * dem Dresdner Platz z» einer ävtzerjt heftige« Schießerei .
£* • « >* s»llen »i« zn bv Tete geMlt « ori»e» feto. « »ch *« •

» atbe « auf Bahren in« Kranteaha »» getragen ,
fc * ""Ww Reich » wehrtr » pp « « wurde« m Wtt

<vh£r <xJj ^ wältigt und entwaffnet . Munition , Gewehr«, Tor .
"Mi ! . . ° i®- "ahm die Menge an sich. Auch Mo »<drneng?owehr«

der Menge fortgetragen , ebenso wie das fleisch der frisch
nZZTT 1̂ Ps« de. Anloinmende Z»gr merden m<M bis Chemnitz^ ?der« halten eine Etation oor Chemnitz. Es ist die Räch-

batz hatte «och Reichmoe hrtr uppe« in Chemnitz ein»

. Weitere v « V»Vg ««g der LeSensmitt «!?
nrfs£ i *>tt*t* *' s. Aug. Oßrio .) Räch einer Mrttettmrg des
tun

01 ^ ^ ^e^ oerboA>des wird die Rsichsregie -
»< » e groß « zwr Verfilgimg stellen zum

Verdtklignng bei : Lebensmittel ,
- rc Die Steigernng der Mschprckf«.

b. Aug. Der Verband der SeufTeS *»
^ xScJ+ JtU ^ tteitr Sibt bdanal : Infolge de» Ausbleibens von

ttnb des tarrch den Krchlcnmwuigel bewirkten
? ? ^ ^egenS der dentfcken Fischereiflotde, komrte in de» ersten

nicht ^ wttrttt des freien KischhandelS die Zufuhr die Nachfrage
J ®tiiTrr ' 1̂ befriedigen, was eine außerordentliche Stei --

f r ? ischpreise ia den Auktionen gut Kotge hatte ,
bcat Hochseefischereien hat daher im Einvernehmen ^mit

der Fischindustrie TcjWcffen, die Anktronen
■~nri « tl Zufuhr a^ Iint M lassen , bei geringer Zufuhr
^ alt » ^ ^ ^ t « il « ng der Fische vorzunehmen vnd zwar mi
fit si, «? preisen , die hex Reick?kmnmissar für FischvcrsorMing

jfc—u^ ^ ifWchc festsetzt hat. Diese Mchnahme« a 8 . »« ms in Ämfi
tritt bereits

Deutsche Nattonawerfammlimg .

tack jyT " * novnalen Verkehrs . Fast nur noch dringende Gespräche
Wtten Änigermahen Aussicht auf rechtzeitige Er -

®"tJ * ^ oUtafufstcrfirm Äfffilet kftht eine lleberficht über die
feg jJlMM Verkehrs traf diesem Gebiete , de: nanisnt -*ttE Hä# - , /LenvHilifiernny auherordentlich gewachsen sei. Anderer -
^ nne« mi ^ eiskznzen wahrend de« Krieges nicht vermehrt wer-

> ?>erde all« getan , mn de« Mißständen abzuhelfen.^ (TLS -JJ.) fragt n . a„ vf> die Regierung bereit sei .
"^ iges ^ ^ SderdiesjShrigenGe r̂stenernte durch

Beperke - Gegemoärkig beträgt die den Brauercie !r
nk t«r sgin,S ?Titenmengc nur noch 5 bis 4 Prozent der für den &eri=-::

reservierten Menge . Die Mnijnndmen im nenen
. hangen »an dem HiisfoU der Gerstenernte ab .

in einer auSfüh>'lick>?n Anfrage auf
strtc iwmö den M « u g e l an

de «k Hrauens und Brennens zu ver-

t ? e't « r erwiderte , das! bereits M<iß-

. hänge« twt dem 9!
< " SwC 0^ « ff «» weist in
" "M ^ n» t' ^ ^ Jnl >U
^ Ä ? babe.
^Jmc« *.l e r nngsv «
>2 . tocr^eit !lm 2i hr in pcn% cni)iin Mengeq**ichc . einzwfikhren . BMg f« igvgeben kom,e iic Leim-
z- De? ^ cht werden.
fc< Delius lsnkt i&e Aufmerksam?KÄ der Regienu, ? auf̂

Bezirk Sa rdeiterräte , die nach wie vor
», Ti« de« Dienstbetrieb der Behörden ausübten .
Ar d« wP, ? ^ nngSvertrete ^r erklärt , daß ttn Gesetzentivirrf

bttcrĴ !: auch die Best̂ nisse d?r Betciebsardeiter -
worden find .

^ 'P») weist a» f die riesigen T <wi » n e der
n . l . ^. b er b S n d e während des Kriege» hm und auch

r>. die fte je^t noch machten .
^ f ta® 3 r r erklärt , diese Verbände hätte « das Recht ,^ D'e Verwendung irr Ueberschiisie ersolqe dnrch
-« Ä,?? im öffentlichen Interesse .
Ii

,̂^ Ee&t«n .
^ °^Äa kD. V .) fragt an , welche Mahnakm '̂ n die

v? r>n Ab^ n,̂ Mgea den völkerrechtswidrigen " Wang d?r wimschaft-
» ^ ^ Besechnngsheere « iu Nachen Mgen Aachener

toi chiittet Te s ckäfksgeheiw -
. wl?lle.
^ «gvn B<>̂ : *• mit . daß die Angelegenheit bei dem-'k>n . ctC ' <>aiw! unoen sin- Svr -«be kowwtreii wird .w " 9 . Dr n' i 'MQstt sitr teprÄhe kommen wird .

Ä ™™ (Dem -) fragt nach dem SrgebrnS der t̂ech°
n .^ >, „ k LA lni ^ S . Räte entsprechend der VexorZmung vom ZZ.n»

''<** SlJcttöit!
1' In i € t ein ? erschöpfende ÄuSkunst zu erteilen ,

i ' j ivec g .. ; all .'m 5; ränge* iutr unvollständig vorliegt. Ein
35pvr eur ^ ie ' ai St ech nu r 2 91 tfl * ng abg

V , machte >'ie an anderer Stelle unmöglich .
stä, folgendes Bild ? Die Kosten find in der
Tageyelder , Reisegelder und in gei'ingersm

für «chäftsunlosten. Daneben laufen ader auch AuK-
a n.-, ' « arteizwecke . B - rm Heere find an bestimmungs-

% * y J 1" " ^1 . März etwa T8 Millionen aufgewendet
btsherioren Unterlagen hat das Reich min de .

Das Wasser kommklW ^
"on A ? thvr Win >kl » r - Tannenbe r z.

> PfSin, . . ^ . l?. Fortsetzung.1
v richtig durch den leeren Mittelrmnn de-^ Äld . ^ und Gustel M . ihm zur Sekte Werner

Hna
**

? 0 e^wn schreienden Strich von sich , und die
Ut* Zianir ,

asen af1 - Mitten hinein nannte der Wirt
k fr^ Bnl) ^Bet 'k' v »erireigte sich not Toni .
£ nb: ftntthi cn biG « sten Paare durch den Nr»um . Eiire Se -°n beTonS«n , dann aber lächelte sie imd lieh sich
e ^ hu2 n sichren .
Üu

' aud , 7
•' ttrrem Staunen und sah den beiden nach.

^ den C7_
' °

|^ neF gekommen , mtd nun schwebte das Paar
p' "° 5 in stattlicher Größe gut zueinander pahte .

holt « ein jvwger Gehilfe des Müllers
er un ^ Toni aber traten in einen stillen Winkel des

t ** und !^rc au ^ n glänzten . Er lieg sie nie -
ithrnf . |u^ dann zu ihr herab : „Fräulein Toni —"

IW '^ iHin h ^ ' ^umven und '
erh ihn erstaunt an .

^ ich fJ, ^ ,
e \ ®' e natürlich meinen Namen nicht ocr -

" Tie fr • £ !i 3h » n . Ich kenne Sie ja auch lange ,
^ in Toni ^ ° !li genannt , jetzt muß ich mindestens
Toni Mi*; * ™ nicht gor Fräulein Hardt sagen .

"
"Wern

'
^ 5 Wk Turner noch ratio ? an .

zu i
"Werner LeutÄd ^ett vielen Iahren "

zitKu !11 ' Städtische —" sie lachte fröhlich
^

' haben die Leute noch lange von Ihnen er-
^

^ fortfuhr : „Und dann hieh es,hold wäre über« Meer gegangen , verschollen.

Kens 100 Mill . Mk . eingebüßt . lLebh. hört , hört ! rechts und
m der Mitte . Die mitgeteilten Koste « der Buudesstaaten
brausen sich «mf etwa 22 Will ., m Preußen allein auf 19 Mill
Da» Neichsftnanzministerium stellt eine Gesamtüberficht noch vor den
Vertagung der Nationalversammlung in Ausficht. Das Reichsmarine -
amt hat noch keine sicheren Unterlagen beigebracht . Auch von B a
den . Sachsen und Braunschweig , wo die fraglichen Posten gleichfalls
hoch sein werden , liegt erst ein Teilbericht vor . Im Westen werden
die Ausgaben auf 13 Millionen geschätzt. Neber eine Haft -
nwchttnß einzelner Mitglieder der Sf .« mvd S . -Räte ist bisher nichts
bekannt geworden.

Eine Anfrage Wer die schlechte Abwicklung des Postverkehrs
wird regierungsseitig mit dem Hinweis auf die Unzulänglichkeit der
Eisenhahnvertehrverhältnsie und den Mangel an Beamten der Bahn -
post beantwortet .

Der Gesetzentwurf betr . weiter : Ergänzung b?5 Besoldungsgesetzes
wird in allen drei Lei ungern shne DÄatte anaenommen .

Es folgt das Gesetz «»er
ergänzende Mahnahmen gegen die ^ apitalÄSwandernng ins Ausland .

Abg. Waldstein (Deni.> ^ordert die Uoheroeeisnng an den Zehner
ausschuß.

Reichsfnmnzntimstec TrzSerg^r hofft auf rasche Erledigung . Der
Friedensvertrag komme nur insoweit in Betracht, als er von un^
vollzogen werden mutz. Di« Devisenordnung wird raschssteus
außer Kraft gesetzt werden. Für tcu raschen Abbau der Kriegvwirt -
schaft ist di« ganze Regierung . Die Ai ' ihebnng der entsprechenden Ver-
ordnungen steht in Aussicht . — Das Gesetz wird dem Ausschuß iiber
wiesen .

Es folgt di« Beratung 5 «s Rssstzes iibev die
« ozia .̂isterung dsr Tl«!iri .̂ tätswirtich»st -

Reichsminister Atayer : Der vorliegende Gejetzendwurs . durch d
^
n

aufgrund des Sozialisieruntisges -ctzes die Elektrizitätswirtichaft soziall-
siert werden soll, bezweckt 1 . die SchaMmg --ines im Reichseigentum
befindlichen E l s ? ' ! i z i t ä t s - H ö ch st > n a n n u n g - l e i t u n g s -
netzes , das sich im Laufe der Jahre ähnlich dem deutschen Eisen¬
bahnnetz über das ganze Reich ansbreiten soll ; 2. die Sicherstellung
des maßgebenden Einflusses des Reiches auf die bestehenden
und noch zu errichteiüZen Elektrizitätserzeuzungsanlagen größeren
Stiles . Bor allen Dingen sollen die jetzt schon besteh - nden großen
Elektrizitätserzeugungs -itatten in Mitteldeutschland , Sachsen , Süd -
deutsch ! and und Oberslhlestcn untereinander verbunden werden.
Mit der Durchführung des Eiesetzes übernimmt das Reich Monopo -
lyrisch die Aufgabe (*e« Großtiansportes der elektrischen Bah -
t«en. Höchstipann!lngelejti >ngcn sinid fortan Reichssache . Ein Höchst-
spannungsleitungsgesetz kann zweckmäßig nur vom Reich betrieben
werden- Deshalb macht der Entwurf auch nicht vor den bestehenden
und projektierten Anlagen der Lander Halt . Es ist zu begrüßen, daß
Sie bei Würdigung der Bedeutung der dein Reich zustehenden Auf-
gäbe Ihre Zustiinninng da^u gegeben hab?n . Zur einheitlichen Cl«k-
trizitätswirtschast gehört eine Beherrschung der wichtigsten und groß-
ten Stromerzenzungsanlogen durch die öffentliche Hand . Allerdings
erscheint es nicht möglich, ' ein Monopol des Reiches festzulegen .

Es muß darauf Riickstcht genommen morden , daß sich jegf Tch^n
cht großer Teil der grozen Ele ^ rizitätserz « jwn.izftatte,r in der Hand
von Konimunen und Landern befinden ilns icheint ex daher aus¬
reichend . nur die kapitalistische Beteiligung an solchen große » Kraft
iverkeli ist die Hand des Reiches lsg .' n und auf diese Weiie vor allen
Dingen auch den Kommune!! die wirtschaftliche Stütze zu erlmlten
die sie bisher in den Elcktrizitätswerleil gehabt haben Durch den ft "0
ist eine Erhöhung der Frozen Mittels ioweit sie nia >t durch diese? Ge -
setz vorgesehen sind, durch besonderes ®esetz geplant , das spätestens bis
zum 1 . Oktober 1320 vorgelegt :verden soll . Die Entsä !ädigung--ftag«
soll aus der Grundlage geteilt werden, daß eine Vergütung der Ge»
stellungskosten unrer Berücksichtigung der Adjchreibm ĝen petvohrt wer¬
den soll. Der Gesetzentwurf ist auch dazu bestimmt, die Lücken in
unserer Kohlenversorgiliig. mit denen nun vir einmal rechnen müssen ,
nach Möglichkeit und tunl ' chst̂ r Beschleunigung auszugleichen. Das
Reich führt also mit dein Entwurf eine Bereicherung der
Glied st aate >? . nicht die Beraubung herhzi . Wenn die Volks
Vertretung sich auf den Boden der Vorlag : stell*, und 5hrem Grundge¬danken die Zustimmung gibt , so wird iir damit der Welt geigen, das;
Deutschland weiterleben ;mll und auch in einer Zeit der tiefiten Er
uiedrigung die Hsffnung aus eine beffe -e Zliknnft >md keinen Weder
anfbau nicht verloren 7zat.

Nächste Sitzung Samstag 2 llhr.
Schluß 6 llhr .

Sadifche Chronik .
X Heidelberg. S . Aug Dir Heidelberger Akademie de :

Wissenschaften hat Fran Geh . Kommerzienrat I . Lanz in
Mannheim und Frau Baurat A To ebelmann in Berlin , die sich
durch chre Stistungen große Verdufte nm die Akademie erwarben , zuE ^ re « m i t g l i ed er n erwählt .

: : Sennfeld , 8 . Aug Dekan und Pfarrer Se nges wird d« n .
nächst eine neue Stelle in Nußloch am »ehmeir: nach 15jähriger Tätig¬keit im hiesigen Ort als Pfarrer vnd Sjähriger Tätigkeit als Dekander Erzdiözese Adel-cheim.

) f Baden Baden . 8 , Aug . 3 0 Marck Geldstrafe mußte der
Besitzer des Z i r k u s H e n n t) tmahlen , weil et es zugelassen hatte ,daß in öffentlicher Vorstellung eine fremde, nicht dem Zirkusperfoawl
angehörende Person im Löwenzwinger eine Flasche Sekt getrunkenund 6g gespielt hatte .

Er wäre , ja denken Sie doch , längst tot —\ Es ist schrecklich,
was geredet w-ird .

"
Werner wurde betroffen , aber er zwang sich zu harm¬

losem Tone : „Verschollen ?^ fragte er . „Tot ? Wer hat das
gesagt , Fräulein Toni ? *

Sie dachte einen Augenblick nach.
»In Ihrem Kaufe war 's — Heiniichs Ihre Mutter

sprach davon "
Jetzt zog doch ein merklicher Schatten über da«- Gesicht des

Malers . Toni bemerkte es und jchavisg bestürzt.
Er raffte sich zurecht .
„Ich trage selbst Schuld.

" sagte er . „Wer sich nicht um
die Heimat kümmert, gilt der Heimat fiir tot .

"
Sie fiel ein -

. .Nim loben Sie ja und kommen doch in diese
Heimat , nicht wahr ?"

„Morgen schon , heut ' muß ein Brief mich angemeldet
baben .

"
Toni sah still vor sich hin . Jetzt ging ein Leuchten übe '/

ihr Gesicht.
„Ich war Roch klein"

, sagte sie, „damals . — aber eins
weifc ich noch — das Eichkätzchen , ich hob 's viele Jahre
gehabt , und es war zahm geworden —"

Da wurde auch er wieder lustig.
„Es war noch ganz jung , als ich's aus dem Neste holte" ad der kleinen Toni brachte . Also , das wissen Sic noch ?"
Sie nickte ihm herzlich zu.
Dabei wurde es dem Maler immer wunderseltfamer ums

Herz . Wohl war er dem Baueriidorse entflohen und in der
fremden Welt da draußen ein anderer , ein ganz anderer ge-
worden . Einer , der nichts mehr mit Guntersbach gemein
hatte , als ein paar blaffe Erlebnisse. Aber dieses Mädchen,das nach seiner Meinung in heimatlicher Enge sich entwickelt
hatte , war au? sich selbst 'emporgewachsen . Zur Schönheit
gesellte sich die Klnghett , welche er nicht erwartet hatte .

r5 55engenbacki , 8, Aug . Der 31 jährige Kaufmann Fri « brich
Klein ans Bulach gab am Sonntag mehrere Schüsse aus feinem R »
volber im Walde hei Pfasfenbach ab . Er glaubt«, die Waffe sei ent»
laden . Als er die Waffe untersuchte , krachte ein Schuf ! und verletzt»
Klein tätlich. Man brachte die Leiche hierher in das Krankuhass ^
von wo aus fre ,iach Bulach überführt wurde . >

Q Ruft b . Ottenheim, g . Aug Die Witwe des ehem. Mr »-
reichischen Feldmarschalleutnants Frhr . Böcklin von Böcklin » «
a u ist in der hiesigen Familiengruft beigesetzt worden Die Berste*»
benc war ein ? geb . Zrlanderi », deren Vater Liangston Power z» da »
Vorkämpfern für die Befreiung Irlands Mite .

33 Miillbeim , 8 . Aug. Eine Versammlung der Säger ei »
besitzer des Tales von Sulchurg , des Weilertales , des Äandev-
und Eggenertales , imvie des Reblandes fa>»d hier statt . Es wurde he-
schloßen , einen einheitlichen Preis in allen Betrieben festzusetzen nn*
nicht , wie bisher üblich, nach dem laufenden Meterschnitt , sonder« all»
gemein nach Kubikmeter zu schneiden. Der Vorstand der Vereinigung
setzt sich aus folgenden Sägewertsbefitzern zusammen: Eduard Rung .
Eimeldingen . Borsitzender' Julius Sutterlin Müllheim , Stellvertre¬
ter : Gustav Hapin . Kawdern, Fritz Kuhnq , Oberweiler n»d Amts«
Hochftatter, SulKiurg .

Lörrach, 8. Aug . Aui Peranlassunv de? Handelskcrmm «
Schopfbeim bitte vvr kurzem das ÄrbeitÄninisterium zu einer B«
sprechung der S t r o p r e i s e r h ö h u n g der Kraft iibev »'
trag ^rngswerke Rbeinfelben die Vertreter idvr Srrmr »
abneh»«er cingelitde » . ?! ach längerer Aussprache kam nwii iiber« tt,
den Kraftüberirag «mvs !ver!en für das laufende Vie-rrekfahc änqH
ÄuffÄlac, von 1005» , itatt wie von diesen bearrtvapt 145% «i ge»
loähren. Der Aufschlag , der dnrch die höheren Gestehun«s?asren doc.
Betriebsnmterialien , durch die Erhöhung der Arbeitslöhne , durch die
Erhöhung der kohlenpreise und durch den niederen STCerßurS be¬
gründet wurde, >oird jeiveilö vierteljährlich durch eine Kommiipop
nachgeprüft wenden , die «ns 5 big 6 ShwtKjerieiletrt sowie Reg« ,
rung '̂vertretern aeb' ldet winde .

— Säckingcn. 8 . Aug . Die Heidelb « erer « te fällt auf de»
Hotzeiuvald recht rechlich aus . Frauen und KiiÄ«r samm«l» fleihig
und .bringen gute Erträgnisse mit nach Hause. Die Himbeeren
haben gut angesetzt , sie sind aber noch nicht reif . Auch die Preise ! »
beeren versprechen eine gute Emt « .

0 Wkldshut , 8. Aug. Die früheren Angehörige,: der uatwnol «
liberalen Partei Staatsanwalt Erich Ob kircher und OekonaminM .
Heinrich Ries sind aus der demokratischen Partei , der sie sich bei der
Fusion der nationalliberalen mit der Fortschrittlichen Voltspartei a»
geschlostei hatten , wieder ausgetreten .

Auszug aus den Ztandesbuchern Karlsruhe .
<5heaut«ev >>te. 7 . Aua . : ^*ofef ?kaftätt « r von vier . Schreiner vi« ,

mit Steinte G .Stter -t Witwe von bier : Karl Zw - Sart von ^ reivm-«.Untcrottkier Sie, , mit 8Wk Boeder von vier : « lbert » « « et von S' sen-
tat , PostlMetiir Iii ct. mit Uniuio Walter von Ptullendor? : GcoraT cha v t
von .Böttingen . Schneide: hier , mi» Emma R » S l e. von kiier : Georg $ i e tre
von vier Hetzer vier , mit Seonre u ch s von WSschbnch : Adols Web vonEttlingen, »kolchwenschlosser uptx», mtt Emilie Aan 4 von vier : Wilbel»

v -m «uenhcwi , ZertieaNt vier , mtt Elilabetha Hacker von Nei.'« eftu-m». 30 : Jak : Rosa M«i« e Marn. Elise . Bater Paul Vv .rt » »
S e r. Int .^Sekretär . --- l . Walter Adolf . Bater Tveovor Schnei »der . Kai'fnwnn . — z. Aua. : « ertrnd Lnlsx . Vater Wild . Atn «. Vostsefr»»tiir: Maria Änna . Pater Adolt N o t b m a n n , Sadniteiaichaitner : -X '.ow
liefe Bater Ariedr . Schn It h e l 6 , Berw .-Selretär . — 4 . An« . : CinUieAnna . Bater Johann Nenner , Bierbrnuer: Tdmund , Bater WildelmWroa , B .lckcr . — 5 . Aug . : Linn Tsrainiska . Bater Hch. R ->» e . Kutscher ;(Slirteve Elsa . Bitter ^ rain B o r n e r . Favritarbetter.Todrs-iMe . 5. Rrundilde Schncler . Geschöstkinkxiberin. ledig ,alt 41 Aadre . — 7. Aug . : Karl Waldbauer . dritter ledig , alt 38 z,al>re?Luise Bä » ring , ait ,Ci onlitc . Witwe von Berndard Bövring. Pfärrer ?Ewald ?! 11 l o » 41 1. Pritger, Hbemann , alt 50 hallte : Ludwig » avv -
I et ßjafmmut ; alt t« Nihre: Johann Schneider . Bahnwart. Witwer ,ali (>6 Jahre , — 8. Aug. : Wilo , Stumpf , Schuhmachermeister, Sbeman«,alt 5» Aabre : 'vanline L - u v . alt 84 Jahre . Witwe von Geh . Hoirät . Se>minardireltor flerd. Seiltz : Armin » gon . ali 2 Tage . Bater An» . Schmt, ».Kauiman » .

Bee,dtgun »»öeit und TrauertmuS eiiuadiienet Berftorbeue » . Joinjtaq 9.Aim-ifi , •_ n >>. ! Settel # et . Bahnwort. Ranoiervadnhof : >48 XÖtt" ->i "" r . KSrnerftr . 34: '*53 Uhr : Seitetfitchter ülausniann « Witwe . Nelkenftr. 15 : Z Uhr : SIw Schädel Zw»terdicners Tochter. Speitinggasse

Wasserstand des Rheins .
Schufte rinsel, « . Ailgust , niorgons 6 Uhr : 2/06 m ( 8 Aug. 2,12 w ).Kehl. 9 . Avgusi. morgens 6 Uhr 3,06 m (8 . August 5.11 m ).Max« . 9. August, morgen? ft Uhr : 4,72 m (8 . Angust 4,7» m) .Mannheim . 9 . August, morgen« 5 Uhr : 3,8»!
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Und wie sie ihm gefiel , so gefiel er ihr .
Das empfand er . eben weil das selbstsichere Mädchen »»*

Stund aus natürlich war . Immer froher , immer rückhalt »
loser genossen sie das weselweife Verstehen . Und Ton » m«de
sich nicht , ihm zu sagen :

„Wie - schön , da ^ . sie nach Eu »itersdach komnien , da motLtm
wir uns noch nie ! erzählen , van jetzt und einst ."

Dabei blickte sie zu dem stattlichen Manne rn*t helle»
Augen aus mid reichte ihm die Hand , die er kühte .

Sie hatten beide nicht bemerkt , dag sich die Tür vom Haus -
flur her geöffnet hatte und in ihr ein junger Mann erschiene«
war . Er glühte von hastigem Laufe , und rasch spähend ging
sein Blick rn die RwnÄe.

Jetzt ruhte dieser Blick. Groß wurden »ie Augen »nd sta« .
Bleich wurde das eben noch rote jugendliche Geficht, Had £
eckige Züge nahm es an .

Pfänner schritt auf den späten Ankömmling zu . kör wvvre
ihn begrüßen . Der aber schob den Wirt beiseite . Unverwandt
hefteten sich die graugrünen Aitgensterne auf das fwnge Pa »
da drüben .

Aeffte ihn ein Spuck ? !
Das da war Toni , und der lieben ihr stand , $u dem sich

aufsah , ivie sie noch nie zu ihm aufgesehen hatte , das war
aus Bildern nur kannte er ihn und aus einem kleinen , efer*
markant verwandtschaftlichen Zuge — der verschollene Britde ^
d?n er . nie mehr zu sehen erwartet l)atte .

Ihm wirbelte der Kopf , er faßte rückwärts und lehnte fich
einen Augenblick gegen den Türpfosten . Aus den Augen , Sie ?
die sich rasch die Lider gesenkt und gehoben hatten , schoft tti
Blick des Hasses . Ja , von dieser Stunde ab haßte er den tt »
Blut ihm Nächsten . Jetzt richtete er sich auf , schritt an de» ?
ganz verblüfften Taufvater vorbei und auf das junge Paar p *

„Werner, " sagte er . „Du hier '
-

"

(Fortsetzung folgt .)
•*> 5V ' '

w '
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Ureis'Feuerwehr 'verband Uarlsruhe.
V . O . Pforzheim , 8. « ufl. Jhn «tickhmrses

u» Pforzheim tagte gestern unter dem Borsch
g^ J ^ r̂ ^ g

'
nteKveis-Vorswend-n Herrn « o-iummdvnt Sieb . BruchsÄ dm» v uyr

ab der Au - schub de , « rei - e » erw ehr . Berband e »
Sarl » r « be l8. Kreis ) . ES wa« « vertreten bw Äzrotnwmfcantrn
der AmtSstädt« der Be»irke K.rrW- >che. Tmrlacĥ P ^ rchew».
Brette » und Etklwzen , solme dde Nommmd-mw ^ der fveiwillwm
Feuerwehren Eggenstem., © ctnB*rtwt , Korchbeim , Oberhäuten . SieioS-
heim «Nd Kreissckretär Porr « lS Äarl »Mye. . . .

Der Dörfchens eröffne»- d»e Satzung mtt der Bsgruhm « m»
dem Sank für das Erfchewe« «nd gedachte m ehrenden Worten des
verstoiSenen KreiS-Borfttzenve« «Hrrn .«« mnvndanten P reife aus
Dirrlvck. L«f« ießend hieß Kvmm«nt« Wt Ruft . Pforzyemn vre
^ i ?ausschu«mitgliot«r in sein« Vaterstadt in s<nn«m tmfcm Namen
der freiw. Feuerwehr Pforzheim beglich w,llwmmea und er freue
s,ch und danke , daß man Pforzheim m dveser Tagung bestimmt Hove .
Sierauf erstatte»- der Vorsitzende eingehenden Bericht über die am
2. Juni lehthin stattgehabte LandeK - AuAschuß - S : y « ng tn
« illingen , die innere VecklndSangele^ heiten betrasen , Kelche
mit? Aufncchme fanden und zu lebhaften Aussprachen führten . Dem
folgte der Bericht des Kreis^ ekretärS über die Geschäfte feit dem
Ableben de« verstorben Kreis-Vorsitzenden -Herrn Pmfe und über
ttn MannschaftSstand und Kaflcnl«stand. « uS denselben war zu ent -
nehmen dah sich infolge des Krieges durch Tod und Austritte wegen
Erkrankung der ManuschaftSstanb feit 1« 4 m 1032 Mann Bei den
83 Wehren des Kreises verinyert hat . Der Kassenstand
Kreises bat sich toixch den fast 4jährigen Stillstand der K« i^ schaste
nnd die dadurch bedingten weniger Ausciaben recht günstig gc |tetlfet ,
sodcch der heutige Stand der Kaff« die an-sehrillche Summe von
Mk . 1868 .48 « rsweist . <

Anschließend an dies« Berichterstattung wurde uber^ M, ?tel und
t &ae beraten um den Mitgliederstand durch Beitritt jüngerer
JJnrte besonder» atts den Turnverein « , zu den freiwilligen Feuer-
wehren W Heden . Im weiteren Verlaufe der Tagung wurde b« m-
ttml , der wahrscheinlich im Laufe nächsten Monats in Fi* ,bürg statt¬
findenden LandcsvsrsamMlmg folgende Anträge zu unterbreiten :

1 Der Landesverband möge beim Ministerium de? Innern bsan-
tragen , daß künftighin den Feuerlöschinspektoren und Feuerwehrkom.
maribeittot für brcmdteckmis-be Gutachten und Besichtiguus-n von
Objekten eine der Zeit entsprechend «, gebührende Vergütung ange-
wiesen wird , da bis jetzt diese Arbeiten immer nnentgeltvch aiiS-
WfMrt werden^nmßten . ^ , .

2 Soll beantragt w-rden , daß von imseven 2 großen Städten ,m
K« i» (KarlZriihe und Pforzheims i- ein Vertreter ihrer Wehren in
den LandeSauSschuß mit Sitz und Stimme - eingereiht wird und ferner ,
daß alle K :eise bis zu 50 Wehnen mit einem Vertreter und mit tnetir
als 50 Wehren für jede angefangene 50 ein weiterer Vertreter mit
Eitz und Stimm , in den Landeso,lSschuh m entsenden haben.

Da infolge der allgemcknen Teuerung der Antrag an den Vor-
fitzenden gestellt wirvde , die S i tzu n g S ge b üh r e n der Zeit ent-
sprechend gvt erhöben , wurde derselbe zur Abstimmung gebnacht und
die Erhöhung der Gebühren mit sofortiger Wirkung eimitrnwmfl vrw,l .
ligt und dieser Antrag Ml sofortigen, Beschluß erhoben. Weitere
Wünsche ,md Anträge lagen nicht vor. Der Vorsitzende Motz daher
um V-6 Uhr die sehr « .regende Tagnng mit nochmaKgein Danke für
die Mitarbeit .

Aus der Fandeshauptftadt .
Karlsruhe , den S. August.

: Der Nachfolgte des t Dekans Ebert . Die cusil . Kirchengemeinde
Karlsruhe -Mühlbur -, hat als Nachfolger de? am 13 . April verstorbenen
Dekan? Ebert den Stadtpfarrer Schulz in Radolfzell zum Stadtpft .rrer
von Karlsruhe -Mühlburtt gewährt.

— Vom bad . La .?.destheater . DerneueLelterdesLandes -
tbeater ? Stanislaus Fuchs , ist 18M in Posen geboren ,
widmete sich nach Abiolviernng eines Berliner Gymmsiums litera -

. v (SMitäen itrnh Wentel leinen Genmt?

Elberfeld , Rostock und Gera . Vo» 1911 bi» 1918 war «r Leiter des
StadtthoaterS in Lübeck. Zuletzt kettete er seit Oktober ISIS das
Deutsche Theater in Riga , das er mit starker OrganisationSgebung
zu einem vorzüglich arbeitenden Institut gemacht hat . Vor lieber-
nähme de» Riga« Theaters leitete er das Stadttheater in Lübeck
mit Erfolg . Des neue Intendant hat sich besonders beim Aufbau
de? Rigaer Theaters bewährt.

( :) Sonderabteile für Schwerkriegsbeschädigte. Aus Antrag des
Reichsbimdss der Kriegsbeschädigten. Kriegsteilnehmer und Kriegs -
Hinterbliebene, Gnu Baden , wird die Generaldirektion der bad. Staats -
eisenbähnen vom Montag , den 11 . August in den Zügen 638 Bruchsal
ab 5 .42 Uhr vorm. und 377 Karlsruhe ab 4 .34 Uhr nachm . auf der
Strecke Bruchsal—Karlsruhe einen Wagen für Schwerlrie ^sbeschädigte
reserviert halten und dementsprechend bezeichnen . Die Maßnahme er-
folgt, um insbesondere den täglich zur Arbeitsstätte fahrenden Bein -
limrrti - rten . Beiiweschadigten und innerlich SchLererkranlten die
körperliche Anstrengung d?z Stehens während der Eisenbahnsahrt zu
ersparen.

: : Die Versorgung mit Flußfischen . Nachdem die Zufuhren an
Seefischen in letzter Zeit den vorhandenen Bedarf soweit gedeckt habe» ,
daß sich zum Teil Absatzschwierigkeiten ergaben, und nachdem ein-
gehende Besprechungen mit den Interessenten die Zweckmäßigkeit des
Abbaues der inländischen Zwangsbewirtschastung von Fischen bestätigt
haben, hat der Reichskommissar für Fischversorgung im Einverständnis
mit dem Rsichsernährungsministerium die Inlandsbewirt -
schaftung der Fische und Fisch Produkte mit Wirkung
vom 4 . August 1919 ab auhei Kraft gesetzt . Ez wild deshalb
die Verordnung vom IS. September 1917 über Regelung der Versor¬
gung mit Flußfischen mit sofortiger Wirksamkeit aufgehoben werden.
Die Landesvermittlungsstelle für Fluhfischversorgung wird aus An-
Weisung des Ministeriums des Innern alle auf Grund der erwähnten
Verordnung erlassenen Höchstpreisfestsetzungen für Süsiw^ sserfiscie
anster Wirksamkeit setzen . Bezüglich der Regelung der Versorgung
mit Bodenseesischen folgt besondere Entschließung nach . Die Zcntrali -
sation der Einsuhr von Fischen und Fischereierzeugnissen bleibt vor-
läufig in der Hand des Reichskommissars für Fischversorgung aufrecht
erhalten , da es sich gezeigt hat , daß mit Rücksicht auf die Preisbildung
des Auslandsmarktes und die Beschafsung der Zahlungsmittel eine ein -
heitliche Leitung und Kontrolle noch erforderlich ist. Die Bekannt-
machung des Reichskanzlers über die Beaufsichtigung der Fischversor¬
gung vom 28 . Not^mber 191k! und vom 22. September 1917 bleibt trotz
der Aushebung der Zw .ingsbenirtschaftung bis auf weiteres unver -
ändert fortbestehen.

S Musikalische und gesangliche Aufführungen . Heute abend V-8
Uhr finden im schönen Garten des Kühlen Krug musikalische und ge-
sangliche . Aufführungen statt , veranstaltet durch den „Mustkoerein
Karlcrub ?" (verstärktes Orchester , zirka 4? Nkannl und dem Gesang-
verein . Badenia "

. Den Besuchern steht ein angenehmer unterhaltender
Abend bevor. (Näh . s . Inserat .)

Konzert im Etadtgartcn . Am Sonntag , den 1V . August, findet
ein Mittags . ein Scacbmittagskkmzert im Stadtgarten stati . (S . A.)

) ( Im Restaurant „Zum Moninger- findet heute Samstag abend
8 Zlhr Mrlitär -Konzert der Grenasier -Kapelle unter Leitung des
Herrn Obermusikmeisters Bernhagen statt .

Tie Lage des Arbeitsmarkte » .
X« . Karlsruhe , 8. August. Die Lage des Arbcitsmarktes

in Baden ist weiterhin durch den anhaltenden Kohlenmangel und
durch das Fechten von Rohtabak ungünstig beeinflußt . Der in der
Woche vom 27 . Juli bis 2 . August eingetretene kleine Rückgang in der
Erwerbslosigkeit hat nicht angehalten . Es ist leider wieder eine Zu-
nähme in der Zahl der Arbeitslosen festzustellen .

In der ersten Augustwoche waren in Baden 11824 Erwerbslose
vorhanden , denen in der Vorwoche nur 11754 gegenüberstehen: es ist
mithin wieder ein Mehr von 70 Erwerbslosen zu verzeichnen . Be-
triebscinschränkungen mußten wegen Kohlenmai,gel ? bei einem Be-
trieb in Offenburg vorgenommen

" werden, wodurch 20 Arbeiter , dar «
unter 13 Frauen , zur Entlassung kamen. Wegen Fehlens von Roh«

tabake
sen

>aken mußte eine Zigarrenfabrik in Bammental 90 Frauen 5^. . ,
i . Bei der Volkswehr in Karlsruhe wurde 400 Mann S
Gegenüber dieser Erwerbslostgkeit macht sich in einzelnen

strien auch ein Mangel a >, A r b e i t s k r ä s t e n bemerlbar .
konnte in der Bekleidungsindustrie der große Bedarf an 2chn?» .
und Schuhmachern bei Weitem nicht gedeckt werben . Für die
dnstr-ie werden gleichfalls noch Möbelschreiner. Wagner , Küfer »
Ä . f <. 1^ *.<■ ^- O . (. ( i. CIT?; .. flJ'v W* A \ f f\ fl C ^Holzbildhauer in größerer Zahl verlangt . Wie sich die Lage
Baugewerbe in der nächsten Zeit gestalten wird , ist noch un «
Nachdem bereits jetzt schon eine große Anzahl von Maurern und o
merleuten gesucht wird , andererseits aber auch bereits eine
Anzahl Meldungen aus diesen Berussklassen für Arbeitsannahme
Ausbauzbiet tn Nordfrankreich vorliegen , ist eine äußerst ungun>i »
Arbeitsmarktlage im Baugeu>erbe für die nächste Zukunft zu errar •
Der Bedarf an landwirtschaftlichen Arbeitern und ^
ten konnte bisher nur knapp gedeckt .werden .

Beränderungen im Paßwe ^en
>— Karlsruhe , 9. Aug . Auf dem Gebiete des Pahwej

sind verschiedene Veränderungen erforderlich geworden:
1 . Infolge des Waffenstillstandes und mit Aufhebung des

lagerumzszustandes sind der stellvertretende Generalstab der
imb die Militärbefeblsbaber <mS dem Kreis der Dienststellen «u^

i c n 3

Sc -
Armee

irno MC l.iraroe,e » >si .aoer aus oem .xreis oer ^. 1̂ 11,1,1^^°.-^ - ^
sclfieden, die zur Durchfülirrmg der Paßvorschriften berufen stn>. .
von diesen militärisck?en Stellen ausgeübten Befugnisse iverden
mehr von den Zivilbehörden wahrgenommen und zwar soll ^der sogenannte kleine K re n z v e r k eh r , der bisher WM _

Militärbcfchlshabern nach Benehmen mit den zuständigen ^ t
desbehörden geregelt wurde, in Zukunft durch die
zentra lbeh örden . tobe -!die von ihnen ermächtigten
Hörden geregelt werden, und die Befugnis zur BefreN
von Paß » und SichtvermerkSzwang in Einzelsa
sie bis jetzt bei» stellvertretenden Gcneraliwb der Arinee unv

zuständigen MilitärbefehlShabern ^
Amt l,PaM °"

1019 W"

für den Grenzübertritt
stand, auf die Landeszentrall 'ehördei , oder die von ihnen
tigten Behörden, sowie aus das Auswärtige
übergehen.
Z . Die dem Reichskanzler bisher übertragenen

werden gemäß § 5 des Uebergangsgeseycs vom 4 . März
Reichsm,nister des Innern ausgeübt . ^

Da diivfe Veränderungen eine Neufassiing der geltenden
oridnung notwendig machten , bat der Reichspräsident unterm
eure Verordnung über die Abänderung der bestehenden Bestlmnal .

^
1 . Di« Sichtvermerke werden wie bisher van den BezirksäiN ^

ausgestellt. . ^
2. Die Entscheidung über Gesuche um Befreiung vom Pax - ^

Sichtvermcrls ^ loang in Einzelfällen bleibt vorerst dem
sterium de? Innern vorbehalten. Derartige Gesuche
daher jeweils mit Stellungnahme des Bezirksamtes dem *
sterium vorgelegt. , «itt

3 . In den Vorschriften über den sog . kleinen Grenzvcrreyr (
eine Aenderung zunächst nicht ein , bis die Verhandlungen
über mit der Schweizerischen Regierung beendet sind.

Karlsruher HauSfrauenbnnd .
Spei ezettel für vi« Zeit osm 10.— II,. August. (

Sonntag : Nudelsuppe, Braten . Kohlrabi und Kart^ !
^
'

abends : Grießpudding und Obst . — Montag : Gräbener ®
^

(Kochkiste) grüne Bohnen , Heringe und Kartoffeln : abends : - '
und Slllat . — Dienstag : Reissuppe. Wirsing mit Kastamen . ^ ,
Pilze . Obst abends - Gedänipft» Kartoffeln und Roterüben . —
woch : Maisgrießitlppe , Erbsen und Gelberüben und Karl i !

^
abends : Wurstkartosfeln und Te .;. — Donnerstag ' Gerstem

^ ^
.

Mangolvspinat und Kartoffeln , abends : Heringssalat . — 3 lC1
gtf :

Braune Suppe ( Kochkiste) , Pilzragout mit Reis - oder Eraupeng
abends ' Sauermilch und Kartoffeln . — Samstag :
Erbsensuppe, Spätzle und Rhabarber : ebends Gemischter Talat ,
und Kaffee.

Maschinen -
schreiben.

Stenographie,
Schonschrsiben .
Rundschrift
«rieilt bei schneller u » d
ariindtiÄer Bosblldnu «
» » i> mäkiaen Preisen

Lehrer Ltraufi .
» ronenstr . in . m .

Etng . durch 6 . Gittertor
Am 18 . August besinnt

« in neuer 12758
M -MneMuchs

Z«hil»uli Weder. Zlillinride-
fchMlt. Hirs-iilir. 28. 18785

Ausgepaht !
Zahle die hSchlt .Fretse k.
dael. verren - n . Damen

übe . Stiefel .
ab .Neider . — , v , ,̂ - . .
Borbänae . Waiche u . s. w .
Poktkarte aeniiat . Komme
i . H -ius . Branner . Rn -
d- Isttr . 10. 3. St . *947».%

Getr. Kleider,
Uniformen . , Schub «.
Weibz -»a .. >owle

AH pbclf
einzeln u . ganze HauS -
haltungen .Tevviche .Gar -
»inen :e . kanst zu oen
besten Preisen B43278mm «. ^Markarakenftr . 17 .

AchtNaft !
Zahle die höchsten
rette für abgelegte

loraen -
teiller,Cd )u &c,? ti«l« l.
Jorhäxae .WA ?«̂ « «sw
Soitkarte genügt . Komme

inS Haus . . » 48214
ufcunlewslcl ,
Brunneultr . 4.

Dr . nsed . Biöerf Sttuniff
verreist .
Frledrlchsplatz 7 . 12764

Pläne , Zeichnungen
etc . schnellste u . beste Vervielfältigung hei 14709*
8 . Thoron Nachf . Elektr . LichtpaiisarstaH■ ~ - - - - - - on 5öjkai .-;er-AUee 29. Telephon 502B.

6227
SAMSON & Co.
Atelier für moderne Bildkunst
7 Kaiserpassage 7

Erstkl . Aufnahmen ffix Bilder .
Postkarten . ■ ■ ■ • Passbilder .
• • • ■ Vergrösserangcn • • ■ «
in neuzeitlichen Verfahren .

Leop . Zureich Wiw.
Dekorationsmaler u. Anftreidiergefchäft
Amalienstr . 13 Telephon 22

Spezinl -desehätt tlip Schriften
und Plakatmalerei , « 45452

i etir !ns !itnt

J. Braunaoe!
Howacksaßlage 18.
Zu den Anfangs Sep¬
tember beginnenden

Karsen tn
modernen TSozen |

für »'«

Fnrlgescbrlltene
sowie zu

Aniängerkursen
erbitte baldige An - 1
meidungen täglich !
v. 12—6, Sonntags I

von 11—2 Uhr.

Detektiv - n .
Priv.-Auskunftei

fr. Mätta. Äfe
Arbeitet überall . Ermit¬
telt alteS . — Stellt alle
Rerichie unter Beweis .
Svszialität : A2»5
Einholung besond . Aus -
klinkte auch i . AnZlande .
Ueberwachnng von Per -
sonen , Vaterschastser »
mittlunaen . Ebelcheld-
ungssachen . Rachsorscka.
n . Verschollenen . Eruier ,
anonvm . Briesschreiber .
Uebernabme von Krimi -
nalfällen . Hilfe ! . Straf -
fachen Besorgung v . Ber -
trauenangetegenht . aller
Art . Kulante Preise .
Prow . gratis n . franko .

Achtung !
Soeben neue Sah « -

radbereif « » « vrima
AuSlandSware einge -
troff , zubilligen Preisen .
Willy Aui ' "

Damenschneiderei
empHehlt sich in

Neuanfertigen ü . Umändern
sämtl . Damengarderobe

von der einfachsten bis
zur feinsten Ausführung 5523205

Fran M . Tappe , Brahinsstr . 8a.
coooocxxx )coocxdoocxxocooooocx )oo

Meine SpezwMSl :

Schreibmaschinen
Reparakuren

<Neuaufarbeltung > prompt und billig

fintMet SAeibWschiiieil -kelilM
Jrtrtri* SUD "m" '"

Telephon 3510 . ©ttrenfiroric 15.

Prima Apfelwein
offerier « bMlgst . emia

i5^o ?cf Eisental, SJtinljartlonj ifltrrri .

m Ach
lernen mübeloS

Mamechielen
an Hanb der interessant -

Lehrbriefe „Technica
"

.
NeuestenDvezlalvrosvekl
Nr . 4 S erhalt . Sie sofort
gratis durch daS M « fik»
inftitui ^iSler . Poltfach
Lörrach <Baden >. » 1801

Eaimren

JFrisicrltSinnie

Staudämme
SslfenbSmme
Zitriiamme
Spangen und
Nateln « es

empfiehlt

H . Bieler
Parfümerieladen

KaiserstraBe 223
zwischen Douglmt - u. Hirschstr .
Ein Posten prima
CJoFct
, n Sofa , Kl « b» « . Sitz »
«nobel » geeignet , abzu -
aeben . Ai89b

Elias Klin ^ ,
Polsterwaren - Grohbdlg .a . W ». ? ? l 2«n .

Kronenftr . 5t
enstein ,

828175

Tel .
3614

Nähseide
sowie s«mtl . Gar « « in

Wolle , Baumwolle ,
Kunstseide , jedes Quant ,
und ^ arbe , kaust 12148

W illi , « lorer Jr «.
Posamentenfabrik .Kaikerftrafie 186 . H .

TANZ- SCHULE
Telephon I UCnQCff Karlsruhe
Nr. 2870 Ja Herrenstr. 25

In » Septemb . Wiederbeginnmeiner beliebt, erstkl.
Tanzunterrlehtskursein allen neuesten Rund-
u . Gesellschaftstänzen, sowie Tango . Foxtrott ,
Itlaxlx , Jazz usw .. auch tm Eiazelnen u . Privat .
Baldgefälliare Anmeldungen jetzt schon erbeten . —
Prospekt nebst Verzeichnis der neuesten modernen
Tänze kostenlos. — Repetenten empfehle mein.
Fortbiidnnäsantcrriclit jeden Mittwoch oder
Donnerstag, abends 8 ' ;* bis 10 ' /- Uhr, Saal z . „Rose".
Amalienstr. 87 . — Hebernehme auch Kurse auswärts
und erbitte baldsefällige Anfragen. D . O . 12SOO

Nr Me - und Leid-WM
geeignet, empfehle ein Posten

Ruh . BlliimMch - Rtßtii
p-r Stck. Mk. 3 .— it. Mt . 4 -
Ia . « er «« » t . Kbperflanell weift und vre »,

bl «« Tuch z. B »«üae nah Miiutel .
« r« «e Drell - Anzli « « i
Klnber -Söckche » RklchSwaN
« «» der -vemte » \ 7

Lippmann Dreyfuß ,

Bringen Sie tebt Ihre
Filz- u.JBelourööle
um Umformen nach
Jott ., vornebm . Modell .
Beste Auöfübr ., wie neu .

LaBmann , Kaiscriir.
235 S. Stock . 12548

12818 Kaiser,trabe 104. ll .

Zeiter - «ad Kastellwage «
. . ! n allen
\ Gröben
\ « .Stärk ..

\ sowie
83335SÖW Ersatz -
1ä ® yV\MÄ täber

11713

empfiehlt
billigst

I . Her»
Kalserstr. 123 .

inttiaiijpfc
ans braunglastertem
Steinzeua in verschied.
Größen sind »u baden
bei 11979

K . Gössel ,Bau Materialien geschäst .
klrie « t«?tra ^ c »7 sHoks.

GroSes Lager *
in :

gebr . Eisenbahnschienen
(für Bauzwecke sehr gut geeignet)

gebr . I - Träger u. U - Eisen
gebr. Bundcissn, RSIIitSrwagenüchsen
gebr. Radreifen , neue Hufeisen
Flacheisenenden 4- u . T - Eisen
Stacheldraht. imo

Lagerbesuch erbeten .

Rosenfeld & Ci
Karlsruhe -KiühSbiirg

Te !. - Nr. 184 u. 841 — Telogr .-Adr. , Metallfeld,

ZWdgcWkhre, ZuOMtroiiw,
Fahrriidtr , FchrrsiibrrtiftW

liefern billigst S04va .l2.9
C . Denner Söhne
—— W f v *'* t i>,r̂ ^ v> ~

Maß - Schäste
werden sauber vorgerich -
tet und ecltcopt . ^ 2:1192
Sra « Strobel . Stern «
lergstrah e 1 , 4 - St ock.

Jedes Quantum gebr .
BlumentSpfe
werden du de « höchsten
Preisen anackaust . Ä" '"
Gärtnerei Nothweiler ,verl . Walballastrahe .

Gebrauchte

- Wäsclw
besorgt pe'

jt
8tfiglger l >of«r

Annahmeste I,e0 '

SÄsspSiÄ 'S'Ä

Blumeniöpse
aller Art werden ange -
kaust bei 119^1
Gärtnerei A . Ziealer ,
.<! aiscrolle 75. Tel . ISfifi .

Hohe Preise zahlt
für gebrauchte Möbel .^

ir gebrauchte
Sm
Brauner , Rudolkstr . 10

Sflittttldiittcn . Uhren ,
>lt »s Gold und Silber .

8 . Stock. B47U58

Kaufe
netragen. Kleidunc5Stücke <
Uniformen , Schuhe, Uhren
RelBzeune , Ferngläser ,
Watfen, & nsikinst>umente
Gold, Silber, Brillanten ,
Möbel, Nähmaschinen ,Fahrräder und anderes
zu zeitgemäBen Preisen.
An . u . Verkaufsg ,

Levy 1H34
Markgrafenstr . 22

Telephon 2015 . eingetr » « ^

ie .erjlel . Riefenoerdienst
b . streng reell , nenzeiti .
Artikel . Jede Frau kaust .
Prospekt gratis . Z2N5 <i
fa . «n' p '-r - ' • •• • •• '
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Monopolisierung der Zündholzherstellung .

d - >,? ?? Weimar , 7 . August . Der Vorstand
Ichli i

ei Zündholzfabrikanten hat
fceatlA o

" 8 «" Wn ^mmer : „Die heute in Weimar versammelten
Hei . Zündholzfabrikanten könne« in bei geplanten Monopoli -

der Zündholzherltellung nur volkswirtschaftliche

KaLtfche Ureffe . Sekte 9*

des Vereins
folgende E n t -

Weimar versammelten

-illlvi« , . dholzher ?tellung nur volkswirtschaftlich
ffit hi mT n ünö Zwar nicht nur für die Industrie , sondern auck,
i« »S

n96 Konsumenten . EZ wird darauf hingewiesen , das;
t « v » »

dem Kriege die MonopolMndhölzer dreimal so
»atin ^ .r! . - viel schlechter waren als die rcn der deutschen Pri -
^ taat hergestellten Zünohölzer , daß aber die Einnahmen für -den
ifo-Ti q?

"1
* wenig höher waren wie die Steuereinnahmen im Deut -

®*e Aufhebung der Kontingentierung wird
deren w <if n ^ e Folgen für d i e kleineren Betriebe und
verloi?» » haben , welch letztere ibr « liebgewordenen Heimstätten
stchti

'!/Die Herabse ^ung der Ersatzmittel wird die beab -
»>ache« ^ ßöhung der Einnahmen aus den Zündhölzern illusorisch

• yts Zündholz,ndustrie erwartet deshalb im allgemeinen In -
^ von der w:. Tlnnahtttc bei wohldurch '

durch welche auch die
vollständig gewahrt werden ."

Tagung des Deut chen Uriegerbnndes.
»w S. Aua . ?!m grohen Saal « der Siadthalle begann
drz "W t'on ?<X> Setejiirt ; t besucht : 35. Tagung
Gerthe KriegerbundeZ . De ? geschäftsfübrend « Vor -
"nb ^ iiü^ ' ^ ^^ berft b . Heeringen , der frühere Kriegsminister
erüisî . badislhen Truppen bei Mülbauifen i-m August 1914

^ Tagung mit einer längeren Ansprache . Nichts sei

- m*u ~ lB4 > A* t noue suwrprattiwnt ocr Provinz .ye ]tcn ~
^ whiTL ^ ,Banber ' ermahnte , den Glauben an unsere ui -

Kraft nicht zu verlieren . — Oberbürgermeister Koch
namens der Staidt Cassel willkommen . — Der © e-

sich bcr
r
irr Vorstandsmitglieds , öef )eintrat Westphal , wcnd !«

kür ttri »n die Neugründungcn . namentlich den Reichsbund
und ehemalige KriesZteilnehmer . Der deutsche- — ^ habe tn großzügiger Weise die Fürsorge für die Kriegs -

beschädigten und Kriegshinterbliebenen m di« Hand genommen . Er
appeliere cm die jüngere Generation , in den Bund einzutreten . —
An Feldmarschall v . H i n d e n b u r g wurde ein Telegr rmm ge -
richtet , in dem versichert wird , dem Beispiel des Feldmarschalls zu
folgen und Opferwilligkeit , Liebe und Treue zum deutschen Vater -
lande und quin deutschen Volke unter den einmaligen deutschen Sol
dateri zu pflsgen und in die kominende Generation zu tragen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
# Karlsruhe , 8. Aug . Vom städt . KonzerthauS wird uns

geschrieben : Samstag g. . DaS Musikantenmäde I "
, 7 'A. Sonn¬

tag 10. „ Das Musikantenmäde l"
, 7 . Dienstaz 12 . „ Die

Landstreicher "
, 7Vi . Mittwoch 13. „ Die Fledermaus "

, 7V&
Donnerstag 14. „Das Musikantenmäde I"

, 71,4 . Freitag 15.
„ Die Rose von Stambul "

, 7% . SamZtag 16. zum ersten
Mal : „ Fürst Casimir "

, 7% . Sonntag 17., nachmittag ? 2 Ufir ,
zu ermäßigten Preisen : „ Röslein auf der Heiden "

( 1 .80
Mk ., 1 .2V Mk .) ; abends 7 Ubr „ Fürst Casi '.nir " .

— Meiningen , 8 . Aug . „ Gold ' '
, ein neues Werk ron Friedrich

Sevrecht , wurde zur Uraufführung brnit LandeZtheater in Meiningen
erworben .

Der deutsche BursÄez ?? chaktstaft itt Eisenach .
— Eiscnach , 7 . Aug . In den Tagen vom 3. bis 6 . August fand

bier unter Beteiligung au ? dem ganzen Reiche die Tagung der
deutschen Burschenschaften statt . Im Vordergründe der
Beratungen de ? Burschentages standen die studentisch sozialen und
nationalpolitischen Aufgaben , wozu der Vorort Cassel der alten Herren
und der volktümliche Ausschuß wertvolle Richtlinien auKgsarbeitet
hatten .

Es wurde ferner der im Januar ISIS begründete politische Aus -
schuß in einen „ Ausschuß für vaterländische Arbeit " umgewandelt ,
mit der Äestimmung '

. die nationale Arbeit in den verlorenen und be -
setzten Gebieten , sowie in der Heimat zu fördern und die staatS -
biirgerliche und soziale Crziebung innerhalb der einzelnen Burschen -
schaften anzuregen unter Verzicht auf jede Parte -Politik . Ausrei¬
chende Mittel wurden vom Burschentag «, bereit gestellt .

Der Burschentag hat sodann zu den neuen 8i c i ch S f a r b e n
Sck>war .;- rot -gold , die die Farben der alten Deutschen Burschenschaft
und vieler heute bestehenden Burschenschaften sind . Stellung ge
nommcn un »d sieht mir tiefer Trauer , daß das schwarz -weiß ^
rote Banner des 1870 begründeten Deutschen Reiches damit nieder -
gehplt worden ist.

Turnen , Spiel und Sport .
Rasensport -Verband Karlsruhe und Umgebuni, . Der dies »

i -ihrige Staffellauf des Rafensport -Verbandes mit leicht - athletischen
Wettkämpfen findet am 17 . August 1917 statt . Es wiiÄ in folgen «
den Klassen gelaufen : 1 . Klasse : osfeu für alle Sport - und Turn «
vereine ." 2. Klasse : offen für Bereine , die fich bisher nicht beteiligt
haben . 3. Masse : offen für Schüler bis 14 Jahre , 4 . Klasse : offen
für Schüler von 14— IG Jahren . 5 . Klasse : offen für Schüber von
1?— 18 Jahren . Jede Mannschaft besteht aus 10 Mann , von denen
jeder 300 Met .' r läuft . Die Strecke führt vom Hofjagdamt

'
zur Moltke -

straße und diese entlang zum Sportplatz des Fußliall - Vereins Karls -
rube . Ziel : Ecke Hardt - und Moltkestraße . Nachmittags finden
folgende l e ? ch t a t b l e t i s ch e Wettkämpfe statt . 1 . IlZO - Meter -Lauf ,2. 800 - Merer -L.auf , 3. 10 mal IM - Meter -Stafsellauf . 4 . Weitsprung ,5 . Stabhochsprung , 6 . Kugelstoßen , 7. Schleuderballwerfen , 8 . 50 - Meter -
Lauf für Schüler bis zu 14 Jahren . FO- Meter -Lauf für Schüler von
14 bis 16 Jahren , 9 . 100- Metvr -Lauf für Schüler von 16 bis 18
Jahren , 10 . 8l)- Mcter - Laus für Damen .

'

^ kA-, Eine Million für einen Sportplab in Spandau . Die Stadt
Svandau legt für die Juaend einen umfangreichen Spiel - und Sport ,
platz in Hakenfelde an . für den die ersten Mittel schon bewilligt und
die Arbeiten schon in Angriff genommen worden sind . Tie Gesamt «
kosten belaufen sich auf 933 2C0 Mark und sind etwa dreimal so hoch
wie in FrisdenSzeiten . Hiervon wenden allerdings Reich und Staat
Ueberteiisruugekosten in Hobe von etwa E00 000 Mark tragen . Der
Sportplatz sieht Ankgen für alle Zweige des Sports ^ Spiels und
Turnens vor . Auch eine Tribüne kür etwa 1100 Zuschauer ist vor «
gesehen . Die Arbeiten sollen so gefordert werden , daß der Sportplatz
im Frühjahr nächst?» Jahres in Benutzung genommen werden kann .

Neusingeiaufene Kiicher und Schriften .
3 » l>e ' ieben durch A . Bielefeld » L»ofbnchbandlung ,

Liebermann & (Sit . . Karlsruhe
KavItallSimiS . © ein SBftcn . (eine Wtrtuna und feine SJattMum » »um

Wohlstand aller . Von S*. Tchrönabamer -Hcimdal . Vre !? 1 M . Verla «
Haas & ctroböetr . Äuasbura .

Allerlei Gerelm ' es und Ungereimtes . Gedichte von HanS Schreiber
b?r>iu « aeaeb -'n von seinem plreundc N . Wiitlcn . Vrivataelelirtcr . ffarlsrude .
Verla « der <5 . VI. Mtt ???rsck" n k>olb :-chl>andl >:na . Dreis 2 M .

An (Butt — © ct-Wup . Bon « dols von Hatzfeld . Ge » . 10 M . acbd . 12 JH .
Verla « von Paul Calstrer . Berlin . In den Gedichten , die »uwcilen von
einem lcköil- n Rbvtliiuus erlllllt sind . lommt ein NarkcS . inntaeS NaturaeliUil

AusdruS . AuS allem svrtcht der unaebeuere Ernst etneS Einsamen .

^ « i >

. MMsdete

^ etmn ^ omen
U " r °lacaen

»
!äJ 2 « 5r

ttt
Sb . ^0 P n - w

v _2toii ® #ltetftr . 18 .
23U63

«
wSbttteijeniicii

äi
'
iaurer ,

" "
gonget
© ipjer

tei -

ISÄ » •

MSu .
^ ^ 1 ^ 1- 12816

.Anteure
gesucht .

. Nmiitzer

sj,
» . «aTL ? *6«» bei

fatj . , ,
llt - 6S. Datt .

12684

Wagner
gesucht . S38166

; . Ztlii & Cohn .
# .. Riivvurrerttrafte 82

Mchnerlehrling .
Nnnaer Mann , der Lust

»at . das Blechner - u . An -
Na0atto « Sdandwerk »u er -
lernen , kann sofort ein -
treten bei Aua . Sennin -
aer . Rbc in tlr » ? 11(W.i

^ rißulein
mit allen vorkommenden
Büroarbeiten vertraut . ».
sosortiaen Eintritt ae
sucht . Angeb . mit Zeu «
niS -Abschristen und Ge >
baltsanspriickien nnt . Nr .
B4S !»7K an die Bad . Br .
Bedeutende Maschinen -

sabrik MittelbadenS fueöt
, um mSalichst sosortiaen
Eintritt mcvrere durch -
aus verfette

Auswdrl . Angebote unt .
BcisLauna von ? euanis
abschritten mit Bild und
Anaabe der Gebaltsan -
svrüche sind m richten
unter Nr . 666Sa an die
..B adische Pre sse " .

v
a » S gutem Hause für
Usurfmthrimtt « c fitt&t

atonett ^Ov otbckc ,
» arlsrut,, . 5 )48844

VnchHitltsrin
bilanzsichere Straft , selbst -
ständig iiir Sägewerk u .
Solzfiearbeitilng ^saorik . a .
IS . Scvi . in Landitädt -
chen MittelbadenS ae -
fucht . ^ .«ngebote mit An -
gäbe d . GebattSanlvciichz
unier Nr . 6665 « an Ste
Bad Presse .

Gesucht eine verkette

Verkäuferin
welche nahen kann .
Wilb .Willman » , Lörrach .
Manufakturwaren und
KonsekktiM . SS31a

MWm
tüchtige sür monatlich 2
Taac ins k>auS aefuSt .

Ulri » . Wcltendktr . 29».
Na « 6 U . abds . B4889S

Tüchtige

Ii»
gesucht. 1-704

Adolf Lindenlaub ,
Saiser « r . 191 . 2 .2

Sine einfache
Pflegerin

tut Pfleoe einer älteren
N?rau tn den Schwär, -
Wald »er fofort aesuckit.
Ebendafelbli ein kräfti -
aeS . ti >̂ ti " <-?

Mädchen
für Küche u . Kaui . eben -
falls vor fofoit . 19812

Sniintaastr , 3 .

Vüfettsrl.
sofort gesucht . 12801

Ho (vi ßtfofm .

ZimarniäMeit
welches näBcn . bl -aeln it .
servieren kann und aute
.^cuan . fceflw . in Serr -
scha !t«ba '.>s acaen bobcn
Lobn aefucht . >!u melden
Krieasttraste 37 . B48W4

Beiköchin
für Sotel -Restaurant zum
bald . Eintritt na « Karl ?»
rube a . »oben Lobn ae-
sucht . Bewirb , müssen
schon tn gutem Sause
fclbständia mitaearbeitet
baben . Wo . faat u . Nr .
O i^ ' ,32 die Bad . Prelle .

Koch -Fraulein
Mr Sotcl Rcstaurant « im
bald . Eintritt nach KarlS -
rube gesucht . Wo . sagt
unter Nr . B48K34 die
..Badifche Vrelse "

Mr Hotel -Restaurant ».
bald . Eintritt geien »oft
Lotin nach KarlSrnfte ae >
sucht. Wo ? sant die . Ba >
dische Presse " unter Nr .
B48KS8.

Zunqrs MciScheu
für tagsüber g «wcht
zum Ausfaliren eines
*U i -ihrigen Kinbe » . 3 531"
Hlrfchftrake 150. 4. Stock .
Solides , tüchtiges

Mädchen
sucht , aestützt au ? gute
Zeugnisse . Stelle aus 15.
Augufl oder fvSter am
Büfett in CasK . Kondito -
rei oder Rcltanr . Würde
eventl . auch etwas Haus ,
arbeit mit übernehmen .
Angebote it . Nr . S23173
an die . Bad . Preise ' er «
beten .

Mädchen
neifttfl it . -Vilich , ttt
Küche sofort gesucht .
11722 Bürae ritr . 22 . 177

i MWm - 1
"

Wnimn !
; durchaus tüchtige. R
äewandte l» <vt für Jtdauernd . 12810 4

Karl Timeus , #
.. m Färberei . st
A Martenstrade IS/20 .

Gesucht
Mädchen . daS selbständig
kochen kann , in Schwarz -
Wald . Bei Treue und
Fleift aute Dauerltelluna .
Angebote mit ZeuSn . u.
Gcbaltsansvrüchkn unter
Nr . 6528a an die Bad .
Prelle " erbeten .

Weaen Verheiratung
meiner Köchin suche ich
ein sleiftiqeS

Mädchen
welche ? selbstSnd . kochen
kann und Hausarbeit
mit übernimmt . 67,13a

Frau E . Ktthler .
Sisenkiandlung .

rettUtia «« lVaden ) .

' besucht etne »Uli, - ig «

Büglerin
Kostijmbügierin

83487 R
» de &cjrci O . ? bon, » S.JitafeetnieUtafte äfl.

KanbsMerin und

Taillembeilerin
sofort gesucht . BZ108S .4 .3Elise Bührtnäer

itflileiftr . 13»

Kt . Äf . Ä "
Ä

Tücht . Mädclien .
daS aut u felbftündia
kochen kann , in Serr -
fchastSbauS nach der
Schweiz aekucht . Vor .' « ,
stellen Sirschstrafte , 50.
7 . Etaae . .S23066

Auf 1 . Sevt . aefuch« , u -
vcrl ?>Mae ? . ebNicheS

RlfeinmÄn
bei autem Lobn zu klei¬
ner Familie . Gute .% ua -
nifi 'e erwünscht . .Hu et «
fraaen nnt . Nr .̂ 23161
in der Badischen Presse .

Dieüsimödlhen
für Küche sofort gesucht .
Adler " Durlach . Z230li !

Putzfrau
dreimal wöchenllich . für
einige Stunden gesucht ,
» iibsldvr . U . III . Ü22773

Uir » otel . !iiefwurant zum

Suche auf 1 . Sevtember
Silcht . , erf .
für Kiiche und Haushalt . .„ „ .». . .„ v, ... . ..Ängeb . m . Zeugn . nnt >'

b«n ». Eintritt geg . »oben ,Lobnansvruchen an I Lobn nach KarlKrufte aeKran Rechtsanwalt Wo . sagt die .Ba -
G » tt - nberg . Dnriach . i !-ii . i,>- Vresse ' unter Nr .Leovoldftr . 6. II . Z ^" '° V486 ^0.

Vnlksnitrtschaftlich gebildeter , in Karlsrulie
ansässiger

M m
M » ?Mr

der mit den zwischenstaatlichen tragen der Vand -
Wirtschaft vertraut ist . zur Mitarbeit an der
Ueberfetzui >a u . ^ ufainwenfaisnna eine ? grökieren
französifcheu . wissenschaftlichen Werkes a - i « chS.

kyrnndbedinguna ist gründliche KcnntniS ' der
franzönichen Tvrache , auch der cngiifchen und
italienischen und anter deutscher Stil . Bo » Enga -
aemen > Probearbeit . Für den betr . Herrn besteht
Aussicht nach defriedlaender Durchsnoruiig leincr
Aufgabe dauernde VefÄäftiqiina i . kervorraaende
AuSlandSstelle zu finden . Angebote »n richten
unter Nr . Z23132 an die „ Badische Presse ".

Ein in fast allen Schichten de.S BoikeS » er -
itehender n . vor ^üalicheS Deiektivo ''gan habender
Btann irlefctfü Alter ? lKaufmannt fucht auf 1 . Ok -
tober b . I . vollende Stellung , evtl . Ziveia - Büro
an > '? lo <5e oder iüdd . Stadt »n übernekime » . An -
aebote erbitte an DL Kiichlln , jtar ' srnb « .
Waldbornitrafie 3 :: . B3I 48

Ml . Zimmer
in ruh . Lage an »eiferen
Herrn , nur Dauermteter .
auf 1 . Sevt . zu verm .
Nftft . SBerticrflt . 1 . » olz .
schuft, i . Laden . B48940

Kellermeister.
TLitzt »» er , solbtt ' - idtaer Stüter , 80 Ja »>re

alt , verlie - ratet . perfekt i » Holz und Keller .
Vranntwein - u . ? itörsabrlkaiion fndit bei links¬
rheinisch ausgewiesen , © ttünimt nu SltHtt '
rwcliter , er ' tsc P HTcc uö « s Mi « ttt ? isr -
traue « i»Vos«- n . Orte mit WohnungSaelcgenbeit
benvrzuat . Angebote unter Nr . Ü348816 an die
„ Badische Prelle " erdeten .

GräfteAerSicksr « nKs °v ! »sellsch « ft lllniall
und .vaftvflicht mit Nebeuzweigeu » AllXIS

sucht

iüch^ . AcheOeUliell
ES kommen nur Herren in Betracht , die schon mit
Erfolg im Austeudienst lOrganisatlon . Aeauisit !on >
tätig waren und über gute Beziehungen verfügen .
Auskömmliche ? Gehalt , erhöhte Evesen und Pro -
Visionen . Angebote unter Nr . 410 an ZZadische
Ännoneen - Exseditivr . Manubeim . L 10. Nr . 7.

GenepalVeptpefunq
meine « anerkannten , vielgekauften N »i -
fiittcsungSmitt «! » . ivelcheS sich als not -
wendta für alle Tiere erwiesen bat

zu vergeben .
Tct Verkauf wird durch geschmackvolle

Reklame und ^ eitungSreklcme unterstützt .
Ia . Vertreterreseremen . Herren , die den
Verkauf auf eigene Rechnung übernehmen
können , bevorzugt . AuSführl . Angaben mit
Gebietsangabe erwünfckt unter »Äll «i « ver »
trieb " X . 188 » an die Badische Presse erbet .

Vertreter .
Zum Bertrieb unsere « beliebten künstlichen

HauStrunkeS . 10-fach verstärkt , bei der Landkund -
lchaft luchen wir allerorts Vertreter . B48708
Ff . Enliianck NachfolS -, Essenzenfabrik ,

CTattBrnhc , Wilhelm st rake 19.
Wtr suchen »um mögltchit sofortigen Eintritt

einen

Techniker
mltmehrMirigerBetrlebSerfahrnng , insbesondere
aus dem Gebiet der Elektrotechnik lDrehstromi .
der tn der Lage ist . die Instandhaltung von Elek -
tromotoren und sonstigen elektrischen , sowie Hei -
zuugS - und Keffelanlagen selbständig »u über -

'^ Y?eiguete Bewerber ersuchen wir um Ein -
fenduug ihre « Lebenslaufes unter eingebender
Darlegung ihrer bisherigen Tätigkeit , lowie von
^ engniSabfchristen nebst Angabe von Referenzen ,
Gehaltsansprüchen und EtntrittStermiu . SöSZa

Luftfahrzcugban Schutte -Lanz ,
Mannfteim -Riiein » »».

SchuhmochBP
für fein «

Herren- nnd Damen -Maßarbeiten
bei höchsten Löhnen gesucht . 1274S

Albert Hell , Kaiserstr. 205.

Alichenoorliehtti « .
Für daS Lazarett mit ea . 8M Personen wird

eine tüchtige , energilche Küchenvorsteherin gesucht ,
die felbst mit zugreift und dem vorhandenen Per -
sonal vorstehen kann . Etntr . z. 1. 9. 11) erwünscht .

Restm -LWtttt Bai » Zürrhtim . KÄ,w '
. i

ifen © tFPisfin
21 Jahre alt . verfstt in Stenogravdte und Ma -
lchinenlchreiben , auch in anderen Büroarbeiten
firm , mit Ia Zeugnis
svSter Anst >eS « na .

Angebote unter Nr . A2M51 an die
Presse " erbeten .

. Badische

pfiSifH
sofort aes « Ät . 12804

ZkzirßsbMiüsp ^ tisi !
Stefanlenftraßr 28.

zum Bügeln los . gesucht .
Damvswafchauftait
Schorpp ,

Kaifer - Allee 87. 12110

27 Jabr « alt. lebt« ,
sucht Anstellung .
Off. unt. Nr. B » ' ZVI
an die Bad . Presse.

Atellegesuch .
jüngerer , tücht Buch -

binder sucht Stellun » .
Wird auch andere Arbeit
angenommen . Angebote
unter Rr . B49000 an die
Badische . . Presse erbeten .

Stclle -Gesnch .
KriegStnval .. 22 ? kavre

alt verd .. sucht Stelle als
Ausläufer oder HauSdie -
uer . Angebote unt . Nr .
R2318K an . die . Badilche
Presse " erbeten .

ExistenAwchende
erhalt , sorzql . Ausbllda .
i .Massaäe . Änmnastik .La -
bvratorium u . Badcfach .
? oi>nend . Verdienst . Pro >
fvekt . b . Anfr .Rückoorto .

Koltenl . Arbeitsnachweis
Fackfchule Hn « !eae - Fn -
Mtut . R .- B «den . Ai5 »8

Fräulein .
da ? längere .̂ cit Filiale
geleitet , fucht ähnlichen

Gefl . Anae » . unt . K22700
an die . Badifch » Pr esse '

Zigarren!
» ückitiae Merk -inierin

fucht « telle oder Filiale .
Gute Zeugnisse zur Ber -
süauug . Auch nach auS ^
wärts . Rur in bessere

Angeb . bel . unt .* ' Bad
Firma .
Nr . 322968 an die
Presse "

Fräulein
2S 5?.. sucht Stellung in
Filiale , am liebsten für
Färberei od . deral . . da
dasselbe tn ähnlich . Ge -
schäst bereit ? tätig war .
Angebote unter B48370
an die . Badilche Presse ^

Bess . u . bravet , Mädchen ,
25 I .,vom Lande , Reife, u .
ehrt ., in guter Haushalt ,
e rfahr .. sucht aus l . ecpt .
in autem kl . Haushalt
angenehme

Stellung
Angebote tt . r ! 49050 an

die . Bad . Presse " .

Älteres Fräulein , an -
ständig , steife, u . ehrlich ,
sucht auf 15 . August oder
1. Sevt ., auch soäter

Serif « - SÄl
hier od . auswärts , gleich
welch . Art . evtl . kann anch
Kaution gestellt werden ^

Angebote zu richten u .
B18973 an die B . B ' esse .

Freiw . sucht für seinen
14 tägtgen Urlaub

Arbeilsgeiegenheji
tu Karlsruhe oder Um -
aebuug . Am liebsten für
Landwirtschaft . Angeb .
zu richt . unt . Nr . Z23167
an die . ^ ad . Presse " .

Tüchtige Näherin
1S7L0auf sofort gesucht .

Schuhfabrik E. Werle, Rheüljtr . ö8.

bewandert In Gold »
ii . Kautschukarbeiten
sucht sich aus 1 . Oktvb .
od . spät , ». verändern .

Angeb . unt . 323147
an die . Bad . Presse ".

Zu vermieten
Herrencilb .

Aus 1. 1 . 1920 leer wer¬
dende . nette
Wohng . mit 5 Zimmer,
fif : c&c . 2 BerandaS . GlaS
abschlufe . fevart . Keller it .
Speicher , in gutem k>aufe
au rnbigen Dauermieter .
immöbltert . üu vermte -
tcn . Freie und sonniae
Lage . Preis nach Ueber -
cinkuust . Angebote u . Nr .
KSMa an die . Badilche
^ ' ' fse '

^erbeten . ■
Gut

-
möbliertes » " «

ffioljn « ii . SWWinn
an bess . Herrn sofort in
nerm . Karlsriedrichftr . 1
». St . Löser . Ein « . 3trk el .'

Mlillttt
'

Zimmer
zn vermieten . !t « rlaib »
? ' aldltrabe »K. S . Stock ,
^ ürklin . B81225

1 vis 2 aut w.sblierte
Zimmer

an Dniiermieetr auf 1 .
September ; u v ? n <ii - ten .
Silenlohiltr . Nr . i • Tl .
.venati . B48922

Mödlittttt Zimmer
aus 2 Monate zu »em .
Wer » . Walddornlv . 38.

Zimmer
bell u . arop . unmSdltert .
evtl . alS Büro , zu verm
lTeleson borfi .V .̂ 23157
E . Ma »er . Uvlandstr . 1V .

Leere» Zimmer
sosort zu verm . Linden -
vlaN S . 5. Stock . Nachzu -
fragen nach 7 Udr fifehS
Schmitt S949010
Werber Rr . 28 .

"
1 . Stock ,

ist ein Zimmer mit
Pension an zwei solide
Arbeiter zn vermieten .
» ras t . B48974

KTOHmrnflH
Haus

zu mieten oder *11 kaufen
«esuckt.

5aSsel »e müfete aeeia -
uete Räume »>>r Einrild -
tuna ctner Wcrkstätte m.
leichten Maschinen be-
stven : dicrbei passende ,
moderne Wobnuna . Keil .
Angeb . unt . Rr . .323189
an die Bad . Vresse er » .

Kaden
od . Wobnima . Witte der
Stadt , auf 1 . Oktnber od .
später von bess.. ruvtgem
Gelchästc , u mieten ae -
fiter»». Angebote nnt . Sit .
322585 an d -e . Badisch .
Presse " erbeten .

Eisenbadnsekretir . 1
Kind , incht aus 1. Okt .
2 bis 3 Zimmer -

Wohnung
Küche u . Keller . womSS -
ltch tn der West - , auö»
DLdweststadt . Müblburo
oder Grünwinkel . An .
geböte unter Nr . 9348938
an d ie Bad . Presse er».

Wobnungs -Tausch .
Schfne
2 Zimmerwohnung

mit 3ii6e93r und Man¬
sarde in KarlSrube wird
gegen solche od . 3 81m .
mer tn Bruchsal sofort
od . 1 . Otkober getauscht .Angebote u . ?ir . 32312S
an die Bad . Pr esse .

Tausch .
Wer tauscht seine 2—S

3immerwovn . in KarlS -
rufte mit einer 2 3im -
merwobnnna mit arofeem
Garten in Mannbeim ?
Anaeb . nnt . Nr .
an die Ba d . Pr esse er» .

Ätt mieten aelucht
2—3 Schlafzimmer

mit S8nft,t ? immer . möbl . .u . Küche baldmöal . An -
geböte mit BreiSangabe
nnt . Nr . B4M70 an die
.Bad . Presse " erbeten .

3 « mieten aejucht
aeräumifie «

mit Nordlicht . Angebote
an Kunstmaler l ?023

Zimmermann .
Traisftrafee 11, vart

Lagerraum und
Werkstätte

für kleinen , reinl . Be -
trieb zu mieten .Je !« Ät.
Angebote unt . Nr . >?.79f
an die B ad . P reise .

WelchttMlla - Äer

LanHüllsbeiiN
In Karlsruhe oder Um -

ebuna gibt eine 3 bis 4
jirnmerwohnuna ob an
inderlos . lkheoaar ? An »

geböte unter Nr . Z23081
an die . Bad . Presse " .

Vohnungs -

Tausch .
Wer tausch sofort .

testenS 1 . Oktober eine
3— 6 Zimmerwohnung
— dari auch kleiner oder
grSfter sein — in KarlS -
rube geaen schöne und
rubia gelegene

4 Zimmerwohnnng
in Mannheim auS ? An¬
gebote unt . Nr . X224Kl
an die . Bad Presse " er -
» de « .

Sefttdtt per sofort
5 - 6

naeb . unt . Är . 323164
an die Bad . Presse .

Wohnung
von S 6iS 4 Zimmern in
nur seinem Säule von
inng . . kinderlosem Ebev .
ju mieten gesucht . Gell .
Angebote unter B48ü9g
an die . Badische Bresse "
erbeten .
Äum 1 . September oder

trüber aut

von S Zimmern u . Küche,
möglichst in Wcststadl od
MüblburS . von klein . Fa -
milie »u mieten acluedt .
Angeb . unt . Nr . 322898
tut die Sab . Stelle erb.

Mut möblierte »

Wohn - nnd
Schlafzimmer

mit KüchenbenüNuna . t>
lnng , Ebepaar pcr 1.Sevt . , i> mieten ^eluchr .Angeb . unt . Nr . ^Äl22
an . die ^ Bad . ^Presse ^ erb~

« ea « ter . Dr . vkill
38 ^ abre alt , f* <ftt für
1. September

in sonniger , ruhige »
Lage bei guter Kamille .
Pension und Familien -
Anschluß iväre erwünscht ,
aber nicht Bedinauuv .
Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 3281SR
an die Bad . Presse .

3
imciet mit Venfio «
in nur guter Familie
aesnebt . Nälie Hoch-

schule . mit Klavlerbe -
nülznng . Ana . unt . 32301S
an die . Bad . Presse "

. '19
Gebilo . ( ift : MifSI

auf 1 . September
mSbl . Zimmer

mit elektr . Licht . Angeb .
unter Nr . 323168 an die
. badilche Presse " e rbet .

Ml möör . Mmt
in ruhigem Saufe fofort
gesucht . Angeb . unt . Nr .
B48332 an B ad . Presse .
ftisbild . Her ? ( Beamter )

i
"

Se
°
pt ! möbl . Zimmer

mit elektr . 1 icht.
Angeb . unt . Nr . 32316 »

an die . Bad . Presse " erv .
Ktnderl . Ehepaar sucht

?rdl. möbl. Zimmer
mit 2 Betten sofort . An .
geböte unter Nr . 318934
an die Bad Presse erv .
ftunneS Ebera -ir such «

eins. möbl. Zimmer
mit Kltchenbenütmng »ei
Arbettersanitlie . mit »wet
Betten . Angebote u . Nr .
.823172 an die . Badiswe
Presse " erbeten .

Solide - Gert (« &•
auf i . oder lß . Oktober
möbl . Zimmer
mit Peusson und elektr .
Licht . Erbitte Angebote
unter Nr . 322540 an die
. Bad . Presse " .

Gesucht
eins . möbl . Mansarde .
Auge » , unt . Nr . » 49008
an di e Bad . Presse er» .

Ein »lt .. alleinNeb . Serr
sucht bei descheid. An -
sprachen dauernde

Pension
bier od. auswärts . tSefl.
« naeb . unt . « r 3381 »
«» die vad . Presse er»



mtffr « .

RÄlMlen RdpIspd Qe .

9h » bei gute « Wetter .
b«K » . Wa « sft 1918 . « twU 8 tu «

» adische Uriesse . Mittagblatt . Samstag , den S . August ISIS . Nr . S6S .

kkHes Konzert

! >GmSwder heimkehrenden SrieMefangentv .

U » » fildre » de :

v »nh est erVerein ttarlsrnhe
JrttBns : Herr Savellmeikter 9 . St « <jn « .

Mä » « ergesangverein Karlsruhe
vettnng : Herr Geminarlehrtr IL Bernhard .

» Uri t tUMt el fe wie bekannt mfiott « 5 » f- nnla
Luftbarkeitsfteuer . 12769

Neieweiküer M

ball - Verei « . e .
<8 .

1= 1 Stadtgarten .
« « niM . ftcn 10 . « » « Kit ms

ItlittddSRoiizcrf » » « ,,2 « « ^

ausgeführt vom Aluilkverein Karlsruhe
Seit . : E» «e» 9e »ni «tbL — Bei « M « ltt, « lchlaa

Haci ) mit tagsRon zer t t » » ™ . ,

fltsgtt . vom Hrchester « rei » Karlsrakc
Seit » »» : ltavellmetfter ®. Stribae .

• HrtattttvccHc wie bekannt . , n,üaltch » Vennig
SustbarkeitSsteuer .

MM Will - I . IniRlI WM

Mari
{S

™tr - Apollo - Theater ^ r
^ -

KaManerOffmmg 8 Uhr abd. EinlaB '/, 8 Uhr.

SHBbt . An a. Amst t9H. innts v 2 smir
<mfair Mitwirkung der berühmten Künatlerin

Frau Aima Jakubowitseh .
Zum ersten Male in Karlsruhe .

Geld , Liebe , Schande

Tragödie in 4 Akten von Solotorewski
mW Hefte des Harra H. Jakubowitseh , ▼. der
Wam &aner Theater - iL Operetten -Gesellschaft .
Kinder haben keinen Zutritt .
Mitwirkende ; Damen : Frau Jaknbowitach , Frl-
Perimaim , Frau Adelberg u. Frl . Krause . Herren •
H. Jakubowitseh , Fabian , Krieger , Schaffner ,
SUbermann . Feigenbaum , Neumann and Ariel .

Kartenrccrer kanf bei J. Landmann . Schuh -

geschll £ DÖriacherstr . 1«

Friedrichshof-Garten
Konzerte

der

[ Grenadier - Kapelle ]

Jeden Abend
mit Ausnahm« des
Mittwoch u.Samstag.

Nur bei ganz schlechtem Wetter
lallen die Konzerte ans 12610 *

Samstag Abend

9 . August

Sommerabend
Unterhaltung

im 1284

Kühlen Krug .

RnlM Irtnk jil

inniimin jiiittif m .

Tanz - Einlagen ,

Hierzu laden wir die Mitglieder rmd' ronnde unserer Veranstatt . erttebenst . ein
Der Vorstand .

Taij - Kmi » Mieijj , Sarlsnihe .
tonattt . tw 1« . « nonft 1919 . findet ew

Ta « z » A » sfl « g « ach Rintheim .
„® cft6an » (St FriedrichSkrone " statt . 3981809
g9reaaM

® 6» net ftndherzliS6 herzlich willkommen.
A . Seit » , Tanzlehrer .

Gesellschaft Carmen
Bulach

• eranftaltei am losai « « . de » 10 . eteeu

I anzaasflng « acii Iteiclieiibacli
SefiftMtö u » r Conne " , wozu Mitglieder nnd

640043
Der Vorstand .

MW « äonjetttas SmlMhe .
« amitaa . den ». August ivl ».

Das Musikanlenmädel .°- -- "tJ&zasstzr
amk * •*» ttb * . * ab *

Sonntag . 10 . An « . 19 ,
na &im. '/- 8 Uhr .

auf unfere « Plave
4 . Mannschaft gegen

Scrmiisit Durlach 4.
1. Mannschaft

13811 in Srelbnr « .
Abends 8 Uhr im Lokal
Tanzunterhaltg .

GALERIE
n

a
D

MOOS
Kaiserstraße 187 | l.

nmwwmwuuiiwiiiiiiiumumii

Jull - August

42 . M « Slt !M

« SchwaFzwald
"

Geöffnet :
Werktags 10—6 Uhr
Sonntags 11— 1 Uhr.

Tanzlehr -

Institut

H . Usllrat ^
n *ot1t« tra «»t »
erteiltTanzunter »
richt i. Einzelnen ,sowie in geschloss .

Zirkeln .
Mittag . « . Ab««t>.

kürse. 13281
GeA. Anmeldung ,v. IS Uhr ab erbet .

eeeeeeeeeeoe ^ j

alle
gar .
erlernb . . .
SS8074 a . d . Sad . Pr .

rnb . Ana . unt .

V48886An privatem

WO «IJ WM
aut n . reichlich , werden
noch Tischgäste anaenom »
meu . « Irschs»». 4 , vart .

lelsplion 2S02 .
iiiitiiiiiitHMmiMiiiiiiuiiuMnniiiiiiiuniiiiinminMiiiii
Als heute ! - M »

Herrenstraße 11 .
•MSfewiMMeeMteefitMitiuisiiuiiitiiM

mr ai

Zwei Filmwerke von denen man spricht .

des Todes.
Tragödie in fünf Akten — In der Hauptrolle :

Pola Negri .

Nase Landa ,
lu Synd und Guido Uersfeld

in 12825

„ Europa postlagernd

"

.

Modernes Detektiv- Schauspiel in 4 Akten.

fkünstler - Kapellel
••iMMamiinnmiNimiii iimiiiinn imm iimwwninnw

Jugendliche Personen haben keinen Zutritt .

MIskI11 Jm ?v
. ■* * * -J

>C3sO

§
§
§
§
B

Restaurant

Zum Moninger .

Heute abend 8 Uhr

Sftilitärkonzert
der Grenadier - Kapelle

Dirigent : Obermasikmdster Bernhagen .

Eintritt 50 Pfg .
■ 138» |

C & O 050 C25CIC5Ü □ □ C2S5£3 050 C ?SO C2SO [

MiWUMKeiKÄ » « » .

« rn «a <u 10 . R » «sR , nachmittag » V. 4 Ahr :

Untergattung mtt Ion ;
t» Beiertbelm , im C « f>Sf ^ . Ctrsonleabab ".

Sämtliche Kollegen nebst FamilienangehSrigen
lind herzlichst eingeladen . Rege Beteiligung er »
wünlcht . fZ28101 ) Der Vorstand .
♦ Unterhalt » » « findet bei jeder Witter » » « statt .

Tsnz - WWst WM
vormals ^ Schmitt " .

«
ST Tanz Ausflug

» ach Selerttefa » <Gchva ? sj »ra >. — Damen » nd
Herren ladet freuvdlichk et ». © 48954

ZmulehMt Kmll Frännilek .

« MW . . Gisela
"

Sarlsriche
gegr . 1008.

ewato « , den 10 . « NMMf» findet et » «

Tanz - Unterhaltung
i » Dnrlach (Hotel KarlSburg ) statt , freunde und
GS » » er lind herzlich eingelaoe » .

« nsana 4 Qtrr .

9949003 Der Borstand .

WelWM . Schill W

- =
Karlsruhe .

= -

_ Sa der am « onntaa de « 10 . Ans « « hn
Saal im . Burghof itattfindenden

immiwMtnm
ladet die werten Mitglieder , freunde nebst An -
gebOrtge » ergelienst ein . Anfang 4 Uhr . Um
recht zahlreiche Beteiligung bittet B3142S

X «r Borftand .

Malerarbeiten!
« r

Werderstrahe 88, lWohnung Schüdenftratze 181 .

8v1o Gasersparnis
u . so « »/» Lenchttr ^ rdShnn « . Jeder , der bei
dem immerfort steigenden GaspreiS seine NaS -
rechnung reduzieren will , verwende meine »

« a « svar . APParat „ Hella "

IWelt-Kinoi
KalserstraBe 133 .

Samstag , den 9 . bis einschl . Dienstag ,
den 12. August 1919 .

Qroßer Detektivschlager :

Das Buch des Todes!
Ein Erlebnis des Detektiv F « i

in 5 Aktaa
In der Hanptrolle : Fred Stran * als

Detektiv Fox

Wenn Plätze frei : 12834

Eine Märtyrerin!
Sensattons -Draaia in S Akten .

In der Hauptrolle : William Larson .

Sparkochherde
in emaillierter nnd lackierter AuSführnns .

Kombinierte Kohlen - und Gasherd « .
Gas - BaS - » . Srillapparate .

Hotelherde n . Spülküchen - Einrichtungen ,
Lager in Knvfer -WaNsrlchlffe « u.
Renanfertignnanach Mahangabeu .

KOeMbrik Karl Ehreiser ,
Jnh . E . Koepler , 10819

Tckph . 2071 . Karlsruhe i . « . hrrrellkr . iL

Most
Wollen Tic Ihren aus Obst hergestellten

Most haltbarer machen , dann verwenden
Sie zur Durchgärung RnsH » nnirn - ost -
ansav « it H «ideU >e» rz « | at , mit oder
ohne Sitbftoff . 6599a .6.i
R u f S JhitifiaiDfiattf afe mit Heidelbeerzusav

ohne £ j£ ftftaff :
die « lafche , u 60 Liter Mk . 7^ 0
die Flasche zu 100 Liter Mk 14.-

R » fSSunstmoftai ^
a
^

m
^
Seidelbeerzusotzn .

die fflakchc z» GO Liter Mk . S.—
die Flasche z» 100 Liter Mk . 17.-

— Taufende A » erke » » « nae « . —

Robert Ruf , Welbttr -LersM .
Ettling e « .

Mederlagen : Drogerie S . Denbt « « achi ..
arlsrnke . Auguftastr » E . Rns .
arlsrnbe . Yorkstr . 21.

Nur kurze Zeit !

Gastspiel des Schlierseer

= Bauern - Theaters =
mit

Fanneri Terofal

Ein äusserst spannende ? Hochlands -Schauspiel in 4 Akten .

In den Hauptrollen :
Faaaerl Terofal , Marie Vogelsaag , Bes ! ElendL

Karl Mlttsnnayr , Lndwig Wengg , Franz Seit *

Der vcrzßglich « Ruf dieser hervorragenden
Künstler ist längst weit über Deutschlands
Frenzen hinaus gedrungen . Es ist daher ganz
besonders zu begrüßen , daß diese urwüchsigen
Bauerndarsteller sich nun auch dem Film zu¬
gewandt haben , bei dem die Wunder der
Alpenwelt besonders zur Geltrmg kommen .

- In » 1 . « 3 . ) 3 . nnd 4 . Akt = =

SSitlier - DBizilag -eaa .
«netteHui wimn»»»«a»aeiiwn n iiiu int»«mtM»»tieewe—**iwumi iwi Hiwiim

Die rasch beliebt gewordene Kflnstierin

Hilde Wörner

bietet eine hervorragende Leistung in ihrem neuesten Füm

Fräulein Baronin.
Reizendes Lustspiel in S Akten . 12829

Künstler - Kapelle

T,etzte Torstellnnar abend » von 9 — II Üb * '

Wer führt In
nächster Zeit nach

WK - 8chringea
nnb ntmou A,cktrSae ae-
gen aute Bezabluna ent-
«eaen ? «Set . Anaebote
unter Nr . / !2S124 an die
. Badis » - Wr -He^ .

WtlchtrCchreinn
voltert Slavicie ans ?
Anaebote unter K2S11S
.!» die . » ad . VreSe ' .

Borzüaliche Lehre für

LMeiiMiemchi
gelncht . Ansebote mlter
■51t . 12808 an die . Bad .
Presse " erbeten .

t» am» ante t» aeet .
besserer Herrda »
Tan » « « es «
lernen , bevor
at » » terr,chtmlt

cHi >«rin U. Damen .
Angebote unt . Nr . W88a

an die » Bad . Prelle .
POSTKARTEN

ied . Art fort 100 St . .* 8.50
Geburtstag 100 4.7B
bi8 Jt 6.26, Landschaften .
Stilleben . Blumen . 100
« t. .« 8.80 - 6.50 , « itzkar »
ten 100 St . ■* 6.75—7.50.
Broms .Ers .Li>
.« 5^ 0—6^ 0. S.
100 St 11 .—. 18.- . „14.—.25 2J(aoe .-« 4 .25—6.
Jllustr . Preisliste gratis .
BlonderfcCo -. Berlin C54 '20
AlteSchönbaulerirr . ^ . 1.

Wteü Sites unii « inn
wird stets gelaust und

f
hlt die höchsten Preise
a '.nanopl . Anstalt Adolf
chftfele . Ba « me »ster -

itr « !-e 3Z. Fermvr . W64 .

BosaboxpnEocr
Ist das auf Grund neue¬
ster wissenh,cUaItlicher
Forschuns hergestellte

Hände . Orig .- .
3 Mk. durch Apotheker
Ott , Berlin W .. 57 .
Frobenstr . 5. B26871

Restaurant
womögl . m . Saal A18S4

. . „ 4843 an Rudqll
Mosse , Karterahe 1/B .

Gesucht
tticbt. , kautionssüb . Leute

ilnhiD
Landort 3000 Einwohner .
Gelernter « iiser findet
sichere «Sriftciu . Äu et»
fraaen unter Nr . 3 :0140
in der . Bad . Vreisc "

Ä . zamiliechmis
zu » achten gesucht evtl .
iväterer .« aus .

Angebote mit Angabe
der Lage unt . Rr . 323171
an die . Bad . Presse ".
3 Monate alt . Miidlben .

auter Serlunst . wird nach
Uebereinkunlt an

Kiudesstatt
abaeaebe » . Es kommt
nur aute Kamtlle w

SS
* L

fi » £

i Bodega
Weinstube

11

Kaiser Wlllu - Hulle 4S —* * •

^ Gemütlicher flufenthaltS

yr

0

Zum Rheingold ^
Waldhornstraß « 22

Bekannt gut börgerlieh es und solide »

Wein - nnd Bler -Restanra » ^
Allgemein anerkannt vorzOgliehe

Gutbesuehter Früh - und Dämmarsch 01'^ *

GasthamiudeiiZKrinit
«

Ecke Sttonm » » d S «bri » aersi «a^

G « tk biirgrrl . Killdt
.

Gut gexÄeglt Weine . M -

Frrdimmd Weder . 0
« 886

HotBln . Kaf

= Fanoww ».■ -
Tjg

Lichventaler AJlee . Herrliche , staubff « Gfl̂
Angenehmer Aufenthalt Coulant rrr ^ gti
Vernflesruntr .

nansH - Ö ^ S

bei Villin gen , 800 m hoch mftten '■
bete it-

Wiedereröffnung 15. Juli .
willigst . Solbäder . Angelliscberei ,
genheit . 5836a Besitzer : A- J 0®

Land - Aufenthalt . WKlM
«527a Hotel Engel , « » da » » ^

Will Crlkllhllf -
r - : .

in KirchMi dei
®

,;

Borortverk . W Min . Fahrzeit . 3 *
Bervflea . Breis » ach Wahl de» o '

Pächter ^
Moderne Einrichtung und aut « ® ° " "

* +0 $*
ban

« t « . Angebote sind »u V ^ faaW
*

»^
d«r bisherigen Tittgleit und Mfa # *

bet

Temen an
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Residenz - f : Lichtspiele
Samstag bis Dienstag , 9 . bis 12 . August 1919 .

Waldstrass ® 3 ® Sohilierstrasse 221 Kaiserstrasse 5 | Dnrlach 6rHT | Ettlingen

Die Vn des Ssiriit
Phantastisches Erlebnis des jungen

Archit«kten Rolf Malheus ,
© Akte

TOD
Granwald und Helwig ,

Hauptdarsteller :
Eva Speyer

«»rta Idtaj, Helm Saliner, Eog . Klöpl
H » : Willy Grnnwald .

liiiu der Dsctopln
oder 12805

^ ^ ■»«st-Drama in drei packenden Akten
voC Spannung .

Fest-
halie

Doppe ! - Programme
" WE

Der beste Cowboy - und
WLld - West - Schlaarer

der je gezeigt wurde

Die Cowboys
vom

Apachen -Fort
drei Akte — OriginalWild -West -Film
Tollkühnes Reiten — Meisterhaftes
Lasso . Werfen — Das Leben im
wilden Westen — Indianer -Ueberfall

— Atemraubende Handlung . —

Sienisp Porten
m dem köstlichen Lustspiel

Dame Teufel und
ProMermamsell .

Gesellschaftsdrama in 4 Akten.
In der Hauptrolle :

Pola Negrl .

Der letzte Erbe
von Lassa .

Ein Filmspiel in 3 Akten u . 1 Vorspiel
Verfaßtu .inszeniert von KonradWiens

IM IM » Mira !
Lustspiel mit

IReiita B? § )etH
Loo | » euk # r »
Herbert Li aulmüller .

Die lustige Geschichte einer heißen
Liebe und kalten Wasserkur .

Koipödie >a 5 Akten.
In der Hauptrolle :

Magda Sonja .

! !

fcfc

Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle :

HarryLiedtke.

Nur Sonntag ;.
Detektiv

Stuart
Wefcfcs

in seinem Drama

DerHilferuf.

Das Licht
imFenster
Drama in 4 Akten mit
Ria Witt

in der Hauptrolle .

Meger
's

selige Wime.
Lustspiel i . 3 Akten von
Oskar Engel.

Kartoffel -Berkanf .
Der Verkauf von « artosfew erfolgt ab

11. August 1919 , i« folgend« , « artofi
stellen :

Euill BudiettK
1 . Ublandltr . 21 .
2 . Körners» . 9.
3. GoetDeflt. 32
4. Bürgers » . 6.
5 . » iarlflratcnftr . 40 .
6. Krouenstr. 10.
7 . .saBrtnfierftr . 21.
8. Durlacherflr . 56 .
9. » umboldtltr . 22 .

10. Gerwigsir . 10 .
11. Rudolsslraße 1 .
12 . Durlacher-Ällee 32 .
13. Scbiibenstr. 37 .
14. Martens » . 58 .
15. Moraenitr . 17.

Se6e»86ebi>rfwiMfrri « :
16 . Herrenstr . 14 .
17. Karlstr . 3.
18. 3äöriniierftt . 63 .
19. Schüvenstr . 41.
20 . Sosieiistr . 35.
21 . fttlcSSftr . 208.
22 . Wilbelmstr . 51.
23 . i' eofolöftr . 2a.
24 . Stöetitftr. 57 .
25 . Hirfchstr. 70 .
26 . DurlacSerftr . Z.
27 . Rüvvurrerstr . 27
28 . Amalie,istr . 14.
29 . Sdtcifcliir . f. .
30 . RurUenftr. 13.
31 . StMdotfftr . 24 . -
32 . Sluflartenftr . 91 .
33 . Gittcnucrßftr . 3.
34 Oicrmtflftr 29. >
35 . Baeftltr. 50 .
36 . Sartmerftr . 17 .
37. Winterstr . 39.
38. LriegSitr . 264 .

74. Geschwister
75 . Hermann Stet »,
76 . Joses Anderer

DEIIDEN2 -

wldstrasse 30 I Scbiilerstrasse 221 Durlacb I Kaiserstrasse 5
_ Augumt 13 .—15 . August 16 —19. August 20 .—22 . August

Zwei gewaltige Sensationen

inmitten der Dschungeln
oder°en Bestien preisgegeben

Wildwest -Drama in drei packenden Akten voll Spannung .

Haiserstrasse 5
20.— 22 . August

Der beste Cowboy - und Wild -West -Schlager
der je gezeigt wurde

Moys vom Apachen - Foff
T„gj.ü , drei Akten — Original Wild-West -Film

nes Reiten — Meisterhaftes Lasso -Werfen — Das Leben im wilden Westen —
Indianer -Ueberfall — Atemmubende Handlung . 12806

* Bin

^ r . 2346
Eeneralobttveterinär Brase ,

vrakt . Tierarzt
»i b s & ft c a ft e 7

dasF ,
unter Hr . 3483 an

ernsprochnetz an¬
geschlossen.

1 b »» Soh . fei », Schneidermstr .K« iserstraße 49 . « 81443

F " l ., Kari?.
h ? rzt *un « «*er Leiden

Q^ ;
"e Pachheüi !!,

' Ge °niWedrichstr . 2. UM
pj Frauenleiden , Weiß-

« ™ Nieren / Harn -
' b 'deo . Oĥ „Ä Sfthmierku ^ Kropf,Gicht,

nSp»r(* chüren • tv
®®ttnässen . Hämorrhoiden .

f ^T hwkhe " ' Augendiag-

KJeiöersKliaib
D 3 ° .

- ^ a- RelnTgungsanlfolt
Telephon 4120.

H ' 0 | , ,
nUI1? ' ~ Billige Preise ." A »M8tO W « hi . 1170

*!> «
*' Wanzen etc .

-^ ? e*" nrtöi « » ii
Q

*
9eroan I0öre" - « 49006

•hu a " " w « nsezieser .
tV ^ oUstem ,

Markgrase »Itr. 25,

Heu u . . Stroli
tu Futter - und Streuzwecken(Semise aller Art

Rot - Weiß - Wirsingkohl .Gelberüben
m Speise « u . Futterzweckeu

emosteblt in Wagenladungen von 50 Zentner an
Heinrich Reichenstein , Kruchsal,

ReutorstraKe 12, Telesen 679. (>3S0a
giu - « ud Berka « , von LandeSvrodukteu .

Empfehle alierbilligst

Obst - Hein
( NOSl ) 12538

in vorzüglicher Qualität
auch an Wiederverkäufer .

C. L Siclisiipr, VsiigraahHflg ,
Karlsruhe

Telefon 5144. Marlenstr . 35.

ÜIIÜIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIÜIIIIIIIIIilllfi;

Erdbeer - Pflanzen?
vorzügliche , grohsrüchttae Sorten .^ A "

1# ^
Besie -Pflämzett Hfitte '

JluBÜftfaiä
Ende September . Hi «?beervslan -

, »«n . Johannis - « nd Stachel -beer -Ho «bstS « n»chen . Preisliste erhalten Sie aufVerlangen . Dani el Woos . Samcnbblg . Heidel ber «.

Ein Lotterielos gratis .
Nur verheiratete Frauen aller Stände ver -
langen in Ihrem eigensten InteresseProspekt I ii &tr .
„Wohlstand Wj > foröenfreic Zukunft

"
.

Antrage mit Rückporto unter Nr . ZLSll »
an die „ Bad . Presse " erbeten .

Parkett und
Futzboden

aller Art . werden wie
neu hergestellt , au » !risn>
lackiert . Ä227 '.' l
Volk . Schübenstratze «1 .

Postkarte genügt .
Nack) Ella '

g-Lothrinqen
livernimmt n . Austrllne.
Bald . Meldung nnt . Nr .
.̂ 23214 an Bad . Presse.

r »t <? auf I . ufld II. Hypo -
thekenbei höchster

Beleihung und billigem
Zins auszulelli . August
Schmitt . Bankkomrais -
sions - undHypothekenge -
schäft , Karlsruhe . 109R2
Hirschstr . 43 . Tel . 2117 .

Brauchen Sie Geld
aus ratenweise Rückzabl-
uns ohne Borspesen .
Baugeld u . Hypotheken ?
so wende » ste sich an dte

Darlehe » 8kaffe
F . Gauweiler ,

Äarlsrnte -MiiKlbnra
Hardts ! r . 14. (iHiicfoortP
beisüg .) . » 46520 .10.6

gtpiial
s«r Gründung f?6r anZ«
ftditSrctcficr Nnierneb -
mnng für Staats - uns
Privatlieierungen . 6 och .
koniunltur für dte ngM .
10 Nadre . Angebote er-
Veten unter Nr . 323017
an die »Bad . Bresse^ .

Ih
gegen Sicherheit auf g« t-
« eheuden Betrieb und
Anwekc» gesucht, auch
Beteilig «» « evtl . Kauf .

Angev . unter Nr . Gfilla
an die „ Bad . Presse " .
10000 Mark

gegen sicheres Uvterviaad
zu utSfciu. .Änslv .k ans -
zuleiben . Schreiben nnt .
Nr . tV39a an die »Bad .
Vresse ' erbeten.

Welcher
Selbst geber
löst ungekündigte II . Hn-
pothek. Betrag 8000
mit Vertragsabfchluf ! oe-
aenseitig unkündbar 10
Jahre ab ? Zinssutz ?
Vermittler verbeten .

Angeb . unt . Nr . Z2S211
an die . Bad . Presse " .

6000 M.
als TT. Svvotbek auf noch
nencs Haus gesucht . An-
geböte nur von Selbst-
gcver unter Nr . B48384
an die Bad . Presse erb.

Selbstgeber verleiht
schnell . Ratenzahl ,
diskret Gkio , gestattet
ohne Borfvesen . B26521
Ä. ManS , Hamburg 5.
fttalh gegen monatlichewLtv Rückzahlung ohne
Borspeken verleiht B " '"
L . ssaldkrarow , Kamdirg 3.

tnied . Höhe. monatt .
Rückzahlung . ver -

. . .,sos . obneVorspesen
H . Blüme & Co ..

Ilamlmrj 5 . B29547
Tüchtiger Kaufmann

sucht stch mit 10—12 000
Mark an einem solide»
Unternehmen zu

beteiligen .
Angebote unter # 23078
an dte ..Bad . Presse"
Iüng . Banksachmann ist
befand . Umstände wegen
Gelegenh . geboten , sich an
einem angeleh . Provinz -

BanküjesehiUt
zu beteilig . Auss . Zuschr.betr . Retigion .Kainilie u .Bermöäensverh . u . Ii . ».a>, Haakenstei « & Boaler

S1181J

Moderne Ehen -
vennitttg . Fr »« z Modr ,
Mannheim . Vangstr . S2.
Für Damen kostenl. Aus -
kunft aea . Nückvorta . A '̂

Briefwechsel
such. Dam . n . H« rr . d . Sei -
ratszcitg „ V'. iährl . 3.75^ !,
einzeln verschl. 1 .15 ^ .
?«rf»» - -PerIiig Stattsart 12
^udwiastrafte 60. B29347

JXmtaer Mann . 30 £?..
nr . 1.68. in Staatsstel -
linta «Fabrdienstl . Natur -
freund , dem es an Da-
menbekanntschatt iebtt.
sucht auf diesem Weae
mit einem gesunde» Mä -
del . niebt über 24 ?äaöt . .
mit tadellos . Beraanaen -
beit . das sich im Sans -
halt auskennt . auch
Dienstmädchen, mit etwas
Vermögen , zwecks

Heirat
bekannt zu werden . An-
aebote mit Bild , das
wieder zurückgeaeb . wird ,
stnd zu richten unter Nr .
B48878 a» dte Geschäfts-
stelle der . Bsd . Preise " .

fieiral .
Beamter . 48 5?alire alt .

m . Kindern und schönem
Einkommen , sucht aui
diese», Weae ein Krün -
lein v . L .. nicht unter 30
wahren , od . Witwe ohne
Kinder , zwecks baldiger
freirat . Angebote mtt
Bild unter Nr . 323144
an die Bad . Vresse erbt .
Verschwiegenheit znaestch .

Heirats -Getiuch ,Junger mit angenehmem
Nennern , seriöser , vor -
wärtsstrebender . allein -
stehender Geschäftsmann
von Basel,ä ' tttte den20er
Jahren , mit eigen . Heim ,wünscht mit ehrbarer
Tochter von 20 —27Jahr .,uvecksHeirat inVerb . , it
tret . BermSa . erwünscht .Nur ernstgem . selbftgesch .
Zuschriften mit
u . Chiffre Lo 4643 Q
Postfach 20491 Basel .Vermittler verbet . A1S20

Scirattzeslilh,
Witwer . 40 5kabre alt .m. Kindern . Sandwerkcr .

fiebere Stellung , wünscht
stch baldigst wieder zu
verheiraten . Witwe obue
Ktnder od . älteres Krau -
lein bevorzugt . Einbeira -
tuna in ein Neineres Ge-
schält oder Gut nicht aus -
geschlossen. Etwas selbst -
erspartes Vermögen er¬
wünscht. Strengste Dis -
kreiion zugesichert . Ernst -
gemeinte Angebote unter
Nr . 323027 an dte . Bad .
Vreste" erbeten.

Isteiram !
in allen Kreisen bcsorat
rasch und reell das best ,bewährte Institut von
A . Bosch . Pforzheim .Äerrenn ^rstr 5 . B31247

Äin Herr a» S erste»
Kreise » in mitteld . Prov .
Stadt . 37 I .. ev .. Fabrik -
bei . mit grotz. Bermög u .
Etnk ., akadem . gebtld ., ge-
und . von sreundl -Weien ,

. ucht baldiastetn . liebe » ?-
würdige , hübsche , gesunde
wirtschaxtl . Ä1910

LebensgeWrli«
sFränl . ode» Witwe ! aus
guter , vermöa . Familie
zunächstdurch «orrespon -
denz kennen »u lernen .
Strengste Berschw . zuge-
sichert . Freundl . Zuschrift
mögt , mit Bild erbeten
unter 1182 an » «vag
lHaasenstein ^ Vogler A .
G .) Hannooer .

Seirat
Witwe. 4« KaSre . ohne

Kinder , mit Vermögen,
tüchtige Geschäftsfrau ,
inöchtc mit älterem , soli-
den öerrn . möglichst auch
alleinstehenden Geschäfts«
mann bekannt zu werden
'. wecls Heirat . Wirtsiacv
bevorzugt . Angebote «nt .
Rr . B47872 an die . Ba
diswe Presse ' erdeten.

khrechcht .
Tlicht. Geschättsm .. 32

Jabre . evanSel. . tn lüdd .
Groststadt . m . grok . Zu -
knnsl. wünscht mit Kräu -
tein oder luugen Witwe ,
mtt etwas Vermögen , a .
vom Lande , welch , wirk-
lich Sinn und Liebe für
ein schönes u. gemütliches
Selm hat . bekannt , n
werde», betr . Valdig»

Heirat.
Erstklassige Möbeletnrlch-
tung stelle ich selbst . An-
geböte, wom . mit Bild ,
welches fofott zurück ge¬
geben wird , vesördert d,e
. Bad . Presse" nnt . Nr .
323170. Gr . Verschwte-
aenbeit Ehrensache
Gebilde liebe . vübs» e

Dame . a . bester Familie ,
»vünscht blonden , ĉ ebild.
Herrn in stch . Stellung
kennen zu lernen zwecks

Heirat.
Ang . . womöal . mit Bild ,
unt . Rr . 323185 an dte
..Bad . Greife" erbeten .
Anstand . , tiitöt . Arbeit

vom Sande . 28 I . . ka«v ..
mtttetgroft . in ließ. Stel¬
lung . u . 2400 & erlvar -
teui Geld , gut u . charak ^
tcrv . . wünscht mit c,nem
liebenSwürd . Mädck, . . m
gute». Ruf . zw . fvät . Hei
rat in Verbindung zu
tret Jüna . Krteaswitwe
nt» t ausgeschl. Aug m .
Bild n . Angabe der Ver-
bälinisse n Nr . 5031411
an die . Bad . Presse" er-
beten. Str . Verschwieg,
zuvei. Aui Wunsch Bild
zurück .

streng reell ,
» ftn . Mit 70 000 Mk.
SHe *»töflcn focht tlicht .
Frl . in » Alter von 25.
bis 35. F . « ussiibrl .
Anaeb . erbet , nnt . Nr .
B3125.9 a . d. Bad . » «.

Lediaer mittlerer Staatsbeamter , 38 Jahre
alt . kath. . solid . ». Zt . 7000 Mk . Einkommen , wünscht
mit gediegene m Fräulein aus guter Familie zwecksHeirat
bekannt zu werden . G - sl . Zuschriften , auch von
Verwandten uud evtl . unter Deckadreste , erbeten
unter Nr . Z23U6 an die „ Badische Presse ".Strengste Verschwiegenheit Ehrensache .

Zwprfc ? fuchl Ingenieur . Mille*. Wrei,KSJ FgeBrölS 30, fothol ., mittelgrob .»0» ßtttem Charakter « . tadelfreiem Vorledeu . i«
gatbez . S «ell« »g , vinfitlir »»« i» Fgaiilie wo er
Geteaeuhelt bat . geiiild . hä»Sl . erz . Fränlei » oderWitwe o . St . gleich. Kons , bis 30 Jahren , mit tiefemGemiit , « « t« r - « nd « »sikliebend , etwas per », » -
«eud . «da solches selb« vorha « de » ) . tnnlichkt bloud .kenneu z» lerne » . Ttrengste Verschwiegenheit
Wird zagestchert » nd verlanst . GewerbsmäsiigeBermittl « » « verbeten . (Mefl . oertranl . Z« schrisje»
21 beJ « nie , ;:fr . « "■; 117o* die . Badischx Prekie erhxte «.

59. Grü »wt»kel w »«.
fcherstraste S.

4V. Waldbornstr . ZI.
41. Mar .-AlerandraftrLi ,
42 . Rlntbeimerstt . 18.
43 . Darlande ». Kaste»-

wörtbstr . 24.
44 . Noeckhstr. 2».
45 . Rüppurr . SanOtKt. t .

Bfannko « & dm .
K . Gerwigstr . 52
47 . Ga .-Kriedrlchltr . VL
48. Durlgcherltr . 1 .
4». 3Sbriilgerstr . 19 .
50 . Steinstr . 2.
51. Karl -Kriedrlchltr . t .
52 . Rüpvurrerftr . 2L
53. Wilbelmstr . S4.
54 . Winterstr . 54.
55 . BabnbofSvla ^ 4.
56. Beiertheim . Bulacher .

ftrafie 8.
57 . Boeckbstr . 1«.
58. Karlstr . 82 . _59 . AmaNenstr. SR.
60 . Erbtirimenftr . 2S .
61 . Karlstr . 13.
62 . Soltenftr . 6fi.
63 . ©iiienbcTflJrtirt
61 . Katser-Allee TS .
65 . Rdeinstr . 25 .
66 . Sardtftr . 36 .
67 . KriegSftt . 141 .
68. Rüppurr . Rofcrtttf -

strafte
Gebr . SAat ' f :

69 . Amalienstr . 27 .
70. Amaltenttr . 51 .
71 . Rbeinstr . 59 .
72 . Rudolfstr . 21 .
73. Kriegsstr . 10k.

» no»i . Kaiferftr . 174.
Kaiserstr. 98.

W Liuienstt . SS.
77 . Karl « mV . Waldstr . 75 . ^
76. Hetnrl « Bauer . Nockstr . SN.
7«. Johann Bauer , WerdCrflr. ST .
80 . Fermo Belli . Leopoldstr. 1»,
81 . Adolf BNestle . Wielandtstr . 14.
8Z . » erdinand Eraottt SarlMtr . X .
S3. •Bmtline Hiller . Durlacherktr. 6ft.
84 . Josef » Nvvstew. Lutsenstr . 1Z.
85 . Karl « oft. Winterstr . 44a,
8fi . VvriMne Kiwi« . Karlstr . 7Z.
87. Krau Kiiftm^ n ». Amalienstr . SS .
PS . Bernhard Mäher . Wawstr . 31
>-9 . Anlwst Me« . Kaiferstr . 19.
<>0 . Ott « Merz . Dnrlacherftr . 6.
91 . Anna » «», srtoonltT . 5,
!>>. Folio»» Oefterle. Karlstr . 14.
SZ. Heinrich Pfenning « , mabemtrtl 42.
94. Häver RuWoff . Blnmenstr . 15 .
95. Ludwin Setter , Winterstr . 22.
96 . Wilhelm Schnatterbeck. Werdervr 7Z .
97. vibel . KriegSftr . 151.
98 . ©mir Wagner . Leopoldstr. 11 .
99 . Luise Weiher . «Ctttlaftcrftt . 6S,

100 . Johann Wivsler . DonglaLM . 34
101. August Otto . Grvnwintel . StfflKtdei -

merftrafte 13 .
102 . Wild . Kocher , « üvvitrr . OftentorftrtA* 4.
103. Hermann Bertfche. Darlanden , » ntkf»

wörihstratze 26 .
104 . Alb . Ettitle. Rintheim . E.nrsMr . S» .
105 . tarnst Lamvert . GlümerM . 20.
106 . Paul HSrdte , Bachstr. 56 .
107 . <?mil Reiter . Adlers» . 22 .
108 . Markus Wieland , izirschstr . tO.
109 . Franz Riedel . Sedanstr . 4.
110 . Krtedn Bol « Nblandstr . 20.
111 . August «lambeit !. EchüSenstr. Z.
112 . Karl Leicht . Karl -Wilhelmstr . 34.
HZ. Julius Zieger . Goetbestr. 2.
114 . Wilhelm <«»,Hörle. •~ cMiCenftr . 63 .
115 . Karl »Roth Kaiser-Allee 33 ,
116 . Stria « Blattmann , Winterstr . 7.
117 . Goill . Denner . DguSlaSftr . S.
118 . vloswin Nan cd. KriegSstr . 3.
119 . Ernst Döring . Waldstr . 14 .

Tie ielueit.« zur Ausgabe kommende ftftrtttlW
menge wird in der wöchentlichen Verössentlichn»«
iivcr die LebeuSinittekverteilnng bekannt gegeben.

Infolge geringer 3uluvr kann die Belieferung
aller KartoffelverkaufsgefchSfte nicht auf einmal
fondern nur im Laufe der « oche erfolge« . R4
kommen aber bestimmt alle Kartoiselmarke« , «r
Einlösung .

Das Publikum wlrd deSbalb gebeten, lebe« « » >
drang i» de» KartoffelverkawsgefchSlt« ut ver-
meideil. 12827

Karlsruhe , de» 8 . August ISIS.
Rahrilngsmittelamt der Stadt KarlSeude.

Pferdefleisch -Verkauf .
Einlösung der Marke 7.

Beginn : Dienstag 12 . Anguft 19,
in gleicher Verteilung wie veraanoene Woche.

StovfMtcna « 125 ar . Fleisch oder «Smett
Karlsruhe , den 8 . August 1019 . 1« «

Glä'dl . Fleischamt .
« »»» »» « nal . Berbond « arlör « »« »

Höchst -- und Richtpreise.
für Gemiise « nd Obtt .

« stltig für die Zeit vom 11 . « itmtll 1919 MS
einschließlich 17. «tttoaft 1819.

Gemttse :
muoj

354
vlumenkobl»Rotkraut
»WciBfront
»Wirstna
Spinat^Bohnen
»Erbsen , grst»
»Gelbe Rüben .rot

und Karotten
ohne Kraut

» Melbe "lüben .
gelb obue Kraut

Rote Rüben
ohne Kraut

»Kohlrabi „Kopfsalat , Stück R—204
Endivenfalat ©t . 10—2041
Sellerie mit

Kraut . 10—204
Lauch Vsd. 404

204
254
404
50 4
454

204
104
204
304

Schnitt kohl Vfd. 164
Mangold _ 184
Rettich Stück 5 - 154
RadieSch ?n . Wiener -

lutd Eiszapfen
Sand 10—164

s -calanoengurken
^ r Stack <0—100 -f
Salatgurkeu
^ r

■ Stück SO—604
Salzgurken . 6—UM
Effiggurken . ». -64
Kürbis Pfundl64
Tomate « . 1004
Rhabarber . »64
Zwiebel « ob««

Schloten
SteinpilzeAlle üdrfa . Pilze . i

Die mit * bezeichneten Preise sind Hvchstprett«.
Obst :

Johannisbeeren Pfd . 754v ' " . 754
. 125 ^
„ 145 4
. 1254
. 1454
. 704

704
704

664

ovvaniKvvtct
Stachelbeeren
Heidelbeeren
».' imbeereu
Brombeeren

reifelbeeren
Irschen

Pflaumen große
Krühzwetschgen

Die Ueberschreitu
wird als Hif " '
iibermästiae

Karlsruhe , den 7. Aua . 1V19 . 1S» 6
« reisvriisnnaLsteile sllr Marktware » .

Mirabelle « 9tk . HU
Reineklauden . 804
Birnen groß

gebrochen
Birnen klein

gebröche»
Aepfel gebrochen
Fallobst

ige Preivtteigernna angefehen .

Verniete Konfektionshaus
Telephon 1846 (1238S) Wtlhelmstr . 34.

<Weiße<Dlüsen??Z7jli3. 75.
$arb. WüsenZw nW6. 75.
Seiden-Blusen
Seiden-Jacken

jt34. 75*
« 95. a
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l ' ocZes-^ n ^ ei ^ e .
SÄwl« 7. eriii» t tetlsv wir mit . daß am 7. Anjpjst,

abends 9 Uhr , nach längerem . schwerem , mit Geduld
ertragenem Leiden, welches er sich beim Heeresdienst
zuzog , viiser Heber hoffnungsvoller Sohn und Bruder

Ludwig
im Altar von nahezu 19 Jahren sanft entschlafen ist

ItaflMi der tleftranernden Hinterbliebenen :
Ludwig Kappler , Malermeister.
Frida Kappler , geb . Hofhein».
Albert Kappler.
Erna Kappier,
Lisa Kappler.
Karl Hofhein*.

Karlsruhe, den 7. August 1919 .
Die Beerdigung findet am Sonntat:, den 10- August ,

vormittags ftl2 Uhr von der PriedhoikapeHe aus statt .
Tmuerhaus : Luisenstraße 62- B48894

Für die liebevolle Anteilnahme, die uns beim
Hinscheiden unserer teuren

Heute morgen 3 Ohr verschied nach längerem
Leiden unsere inniggeliebte Mutter

Frau Pauline Leutz
geb. Wagner

Witwe des Geh - Hofrats Seminardirektors
Ferd. Leutz.

fa tiefstem Schmerje die trauernd. Töchter ;
Pauline Leutz ;
Mtna Leutz.

Beerdigung Sonntag V»2 Uhr .
Südliche Hildapromenade 2.
Von Blumen und Beileidsbesuchen bitte Ab¬

stand zu nehmen. tJMt

Herrenzimmer
astflafitimmfr- u . Wohn
aimmerfftnrWminn au®
eirn . Möbelstücke ah tau

efuili«. Mnael'otc an
JmcnäftT . (54.

fen nefmli».
Lehmann .~ Slock ,

Todes -Anzeige .
SchmerzertOHt teilen wir Freundenund

Bekannten mit, das.« mein lieber Mann ,
unser guter, treusorgender Vater, Broder.
Schwager und Onkel Z23235

Wilhelm Stumpf
heule früh V»9 Uhr, rasch und unerwartet,
infolge eines HeraedUages, verschieden ist.

Di« tieftratiernden Hinterbliebenen ;
Frau Anna Stumpf

nebat Kindern,
Will! Stumpf

x. ZL m Qefangenaehaft
Karlsruhe, den 8. August 1919 .
Trauerbaus : Gwi -Friedrichsir. 14. H.
Die Beeidigung findet Sonntag, den

10 . August, nachmittags '/,!Z Uhr statt

« chlachthauSftr . 17 Uro.«aterne uitft tfifcnbalm )
befindet sich nachstehender
herrenloser Hund :

Qtoctecfcr *:
münnttch .

Derselbe wird , fall» «r
nicht innerhalb 3 Tagen
vom Tigentiimer abge-

M Wv. »er-awl » * u6 « . 7 Huau 't 19.EtLdtischeS
Schlackt - n . Vie lidosamt.

ij holt tft. «« tötet bezw. ver -
steigert.

>Karl

Grapholog. Prüfung
von eingesandten Brieten
oder sonst. SÄriftstitcken .
übernehme unt. strengster
Diskretion »ea . Einsend,
v . 2 M u. Borio tfit Cva-
rottet,ti .uen «der 5 M f .
«inach- nde Cbarakterbc -
urteilnng. Sic» wenden
an Rudolf « off«, ssrel -
tuifB t . B . Ii . F . V- 4099 .

Süll M Mtriü tesije.
Tieferschüttert machen wir

Verwandten und Bekannten die
traurige Mitteilung , dass unsere
gute , treubesorgte Mutter und
Tante

Prau

nach langem , schwerem Leiden
gestern abend Im Kantonsspital
Qlarns sanft verschieden ist
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Hermann Back
Hans Seck und Frau .

Karlsruhe , den 8 . August 1919.
Die Beerdigung findet in Glarus

statt . SM24«

Fahrräder
mit öiuminl. sowie Wa#i-
radmiintel. ®<#I8utfie
taust sortwibrend »u
bvchlien Taaeivreilen
St . » Brfct . SIuaartenUTOfte
Sir. -IS . ©48668

Sctireitaiascfiißgns
Farbdiindn,

& Jl GJBO. 12838
Kohlepapier,

100 Bl . von •* 8.— an.
Dsrchschlagpeplere,
fMR

Ntrvie!W . -AP?arate
und ZubehSr wie

Machspspier, FarSe
Sieüel4 lö.,Mirale,

Walditr . 46.

Wo bietet sich gut«
„(Skfcgtnfiett "

für inna. . tüt&tifl . Mann
in irgend einem vafs . Ge -
fckiiitt . od . mit« . Betrieb
(nur solide ernten «) . daZ
weae» «lt«r . «amilie od .
eranIbcitSdalber «ui,n.
geben denvitebt. wird . (ich
einzuarbeiten »weck- iva-
teren kaut » ? Anif. Au-
gtbote u . Nr . Bt^92k an
di« .» ad. PreZe" erbet .

Danksagiiiig .
Tür die zahlreichen wohltuenden

Beweise herzlicher Teilnahme bei
unserem schweren Verluste spre¬
chen wir unseren tiefgefühlten ,
innigsten Dank aus. 12833

Famiii« Alois Klein Wwe .
Familie Fritz Seiter
Familie AntonWürtenbergcr .
Bulach, den 7. August 1919.

Verloren
am Mittwoch abend in
der Lam-vstrake . Mllbl-
fcuta . eine Bricfmfrtic .
ftnUntt : ein « ilitilrva»
aui den « amen L. Ret-
iiotb . Abzuaebc » aeaen
velobna . : Selbelltr . 12 .
E ettKf. S48986
Eine rotlederme Brief¬
tasche mit Inhalt iit
verloren gegang .
Der redl . ftinder « ird
gebeten , dieselbe gegen
«Belohnung » tttoria-
str«k« 17, Eeitb., 2 . et ..
abgeben wollen . B'-"

Rehpinscher-Art,
icbwar,. m . Weib . Brust,
auf »en Namen Veter
hSrend . ift abbanden ae->
komme» . Abuigeven # en .
Belobnnng : Slanvr ^cht- . ..
stra»e 43. n . Ä2ZlS4vkeffe erdeten.

Danksagung .

Frau Ulli Gottlieb
geb. Liepmannssohn

entgegengebracht wurde, danken wir von ganzem
Herzen. 128ZS

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karleruhe — Zürich , August 1919.

X - '
fe • > MWZ

Kleines Haus
in Mstl,Iburg oder Um-

:bung »u kaufen gesucht .
Angeb . unt . Hit . 322727
* die - Soo . Presse".

BZ109 !!^ """ *V
Ländliches

Amesell
(Joc 'ortaftL WoSn»
SanS» » U Stall«««
ftäitie . etwa S ha
(Stunbfeft# in land¬
schaftlich schöne».
fruchtharerGegend.
NSbe eine» vade-
ort? bevor,ust,
D Raufen gesucht.

Angebote sofort
erbet , unt . S. 110«
an 6605a
Chr. Pfeiffer.

Stutt«<net.
« chnlstrahe 17.

in der Umaebuna von
?r« rl »rude gesucht. Anae-
vote unter Nr. tTO an
die .Badis<de Vrelsc ".

Venl . Aeamter sucht in
der Nähe SarlSrnbe-
^« rlach kleine
Woi- LMms
itt Garten tu kaufen.
JtrWufer kann vorlänf.
lohnen hleiben .
Kn« ,boteu. «ZS1S7 an

die .« ab . « reffe ' .

»n kauf , gesucht Angeb.an 6681a
Kommunal-verband

Brettro.
iÖBSliÄ

für ü—4 Pedienung , z»raufen sef»^,t. Ängeb.
fit

Preisangabe unter
r . K »0Sr> an die „ Bad .
resse" erbeten .

Herren- od. DanunraZ »
m . od . obne K.. ,u lauf,
aesurvl . Wld4

.Xrlon . Wirlandlk̂ Ô

mittlere »der westlich«Sladtlag «. »« kaufe» »dVtenaim nnd Arbeit »-
riiume »u mieten gesucht
Angcboie u. Nr. ZKW -1
an d ie .Bad . Breite^.

«Drabtrets «») . Gr . LS ,u
kailf . ges . <Se ?l . Angebote
mit Preis nach Weitend-
strade SSb . Mi-itii. « >'»«
Kinde "

». ^lauf , atfuftmit BreiS an
Weitendttra!-^ zgz

1 Tellerwaae
u . ein Clmtkelonaue . ge¬
braucht . ,u kaiU . gesucht:
Goethe. Rtivvurr-rNr. 17 .-j -. ffi ., recht « A23?yy

DrMing
iu laufen aesucht. An¬
gebote unter Nr. 323213
au die Bad . Dresse .

WstsspMrllt
« XV . mit allerbester OV-
ttk. Eomv.-Bers» lu«>. Le-
dcrbalaen. . Lederbe »ua .
dovvcltem Aus,ua. *u
taufen gesucht. Gefl.
gu »füdrl. Anaebote mit
Auaabe de« etwaigen
^ubebdrS u. änfterNem
Preis unter « r. B31277
an die Bad . Vreile erb.
Glasabschlutz

Z00/2K0 sofort ,u laufen
gesucht. Angebot« anv. Müller, Echllvenstraftl

Fässer

Zu kaufen aefscht ae-
hraurbi » der neu : 1«,

fl
eutl . aus Restauration»-
betrieb . De,inlaln»M«e
mit Gewtchte«, « la«-
schalen f . Schausenfter.W» i ->flal -b«n I-,.. »L, U.
klein .) . WeinfSNer tJn.
halt 4 ea. 300 - 500 Str .),ftotbHafcheit. 1 Kessel .
> » erd. l öbst - r: n»Bee»e»»« »hl«. 1 Obft -
un» « errenprefse un>
dergl . . 12MN

«na » . . . . . .
arnvv « »earlsrniie. « e-
ickä tSstelle Hoffitrahe 1».
Salon

.ßmlilte " vt>. sonst. Stil
*. kauten fltfncSt . Ange¬
bote mit Preisangabe
unter Nr. an di«
.» tische Breite-

Samfio «
kauft alles !

»eiraa . Steider. WLs«b«.» «bei . Betten. Sttesel
alteKold'a.Silbtrivsrk«
Goilt- ll. SilbeMLnztN
Brillante«. Uhren , RSb-
Maschinen . FabrSder.
Terpicke, »c. ie., »u denk¬
bar veft«« Preisen .

I t
Rndolfftr . 28. B'">

für Softer mebr Maschen
zugleich m . KvbleniSure -
druck , gut erhalten , »u
taufe^ efu^ Ajgebot

«
0O?*I>«« O ütim Vitus.Durla» Sar/ss
Schreibmaschine .

Eichtichrift. itt fünf , « es
LSaldftrah« 0 .

ZS2N0« Tele?. »14t.
Schreibmaschine

mit SichtichrM. gleich
welches Syslcm , sofort zu
IfflÄ .an die Rad. Presse.

B48S10
Gut erhaltene

MM
mit Sichtschrift zu taufen
gesucht .

Angebote mii » teiS n .
iSnftei » - Angabe unter
Ar . U'. Vj an die . « ad .

Tele«. 7107 ; Heuftr. 9.
Benzol

jn kaufen gesucht . NA425— »1 —
Au un«.

schönen , gretzen
Brillant

iu kanfen «es . Angebote
unter Nr. WL0b » an
die „Bad . Prelle .

Moderner
Alaska » oder

Zkunkspeltz
schwär, , sowie «in auter-
Salt. Zviuurnd »u lauien
gesucht. BrciS-Anacbote
unt. Nr . an vi«

PreAe .
Anjiitft

für nttttt . Jfiaut. aus «v-
aeberdand »u kaufen ae-
sucht. Anaebote mit
Preis an Lud . Llnl. Stüv
vurrerkt r . SV

" "

; «« >»» . oder

Sportanzug

6571a «x»»l««^ n ft!
«äinige gebrauch !.

jatken für mittl »> ig »r
und gebr . « »ckimeff »»
»n kaufen gefacht.

O. Tav » « .
ftrase Sa.

ZrahmS -
Z23S0

Äaus mit

Metzgerei .
In einem bedeutenden

Kurort Baden » ist wegen
Todesfall ein « , feit <0
Jahren mij bettem Er-
folg betriebene ?Nei)g« rci
in Keller und zukunsiS-
reicherLagein »« rka » f«u.
Anoeh .^unt̂ 647Ua au die

S» verkaufen :

Wirtschaft
Habt ein biervertraa -

freies » ieitanrant tu
Pforzheim zu verkaufen .
MonaiSnmiatz IS—1800V

Mann auch als ein « iya-
nilche Weinhalle geführt
werden . Anfing sofort
wegen Krankheii.

» » Anatb . irnter, Sir. QBSQa12 au öie Bai. Prelle.

Uiiie ältere
Sööenetndiftltfüfl

f. Tpezereihand », ««.nt . neuem Droaeriekaft ..
zu verkaufen . Anzusehennur Sonntag. Wo. sagtunter Nr. $ 48704 die
.. Bad . Presse".

vollst . Bett . Sofa. Klei>
verschränk, » äft lackiert,
arok . Schrank . 220X170 .©oHtcrftüftte . Walchtisch.

itCBU . atoft. Asch für
«Schneider u. Verla, ttßia
»u >

S
0314M

Mftbel *W
?lücheneinrtchtunaen von
Sflü .« an , Schlafzimmer ,nziMmct . .S5J711Schott & sab «««,reiner . flrenenftr. M ,Werdervlah S4 ,

Tin « weifte
«inriebtnn« n . « in
mit Türe. 8B0 «tr . .tenti, »u verkaufen .I . Eckert ». Herderfir . lS .i . Stock linkt. K2» l7»

Ailbelmitr. lO . ». Stck . r.

Ei«
N verkaufe.
e

2 .40 do» . 2 in »reit. SO
<?m tief u . verschieden «
Ileinere SchrSnl« intt?« ieb «türen. «eieger.
»ronemtr S. BZ1215

Brautleute ,
Schlafzimmer in weiß ,
« ich« , nnhbaum v . 1000 Jt
an , Chiffonuier « , hell udunkel, ivkitze liüchentin -
rlditnuecn 280 an . Rer -
tik» , dunkel u. de II. Tische,

locker , nur gute Arbeit ,
-chreinerei BöNnger te

jpfitt« Cffcnroeinftt . 42.
HthS .. It .. Schlachth . iB«""
2 Veiten , '«« »« '

Bendt -
;>iS180

kauf . Bnrifcher .
«tr 20^ , . St.
Sine Bettlade Mit Rost

ist ,u verkaufen . ©31290«malienftra«e 56 . £>68 . .
<- St. . r . » Kitftiwirh .
2eilera. Mfiel !en
m . gut . Matr.,Srieb «»s-
ware . & 200 •«, 1 Sofa
130 .# . 1 Bett, komplett,00 «*. gut erb ., zn vertf.
Wlfteraefch . I . Steinet .wdolfstr. 22.

itervaltene. eifern «
K,nder-B«Matt

m . Matruve u. ein Paar
neue Schnilrltiefel. Nr.
41 . billig ,u verlaufen:
Ŝ rank . SumboldtNr. 20 .
77 recht « g>4ft8ß9

Eisernes Kinderbett
weift, mit Mattalie . ein
arofter Reilrloffer. grau
mit schwanen Eisende-
schlägen . billig ,u verki.:
Rebm . WendtNr . 22 . Il l.An»» ' , v . 4—6Ü . B488-16
1 Kleiderschrank
1 Küchensltjrank
1 Til« . Stuhl u . ©oder
btllia tu verkauf . Gr » » .
^ trlacherftT. 867 B48760
rot (StBett. 1 ' ■
zu verkaufen . f<48fi10
Ganer . »nmtoldtstr. 28.

2 - Stock .

it « PtSscha«enltvr.
( SriedenSwar «) , ein
1. 1 Chaikelongnebill .

1 vollst . Bett Vol. Sdv A ,
1 Küchcneinrlchtnng Weift
270 M ,n verkaufen .Ritnctftl. Ä3. Sib . . IT ..Belle . Händler ver¬
beten . «2L121

Ladentheke
»weiteil . mit Schubladen.
ffnhncnföiUti . Sienale und
eine aröi! . Anzahl Fitten
find ,u verlauf. Nelken -
ftr . 25 . im Laden . SB48944
Pritschenwagen .

2C- S0 Lenir . Tragkraft
Paientachken jjt verkauf.
Slanvrechtslrafte 21 , vrt
Elegantes, neue» 323217
Pony - Dogcart

Zweisitzer, mit wefchiri
zu verkaufen.Härder, tttt!i«ta«n.

Waldfitabe 18.

Dreschmaschine
54 Zoll breit, neck» gut
erbalt. , zu verkanten bei
Schmidt . Mühle in Ren -
mlilil Amt itkbl a . Rb.
Nköere Auskunft Sckimivt
Mutter, voftlagernd Rv -
venweier. B4SS«S
e «VSn«v Kinderniagen
zu verkaufen . B4V024
Ludwig- ??i lhelmftrah« 2.Httlele .
TUurnivocIwaiiw u .ine Zith«» mit Noten »'Liter zu verkaufen .
49004 Unaebensr .« cheffelftr . 22. N.

Tenorhorn .
fowie 3 Clarineitrn In~i« i ,u verkauf.arl Träger,

.̂ dhringerstr . 48.
Ziey . Karmottika
fast neu , GtahlNimmen ,veirei^ig. 12 »läsfe . für" ' sof^nverkf . B? "

«lach. Karlltr . l . fr!50 yr f 8ÜS7
Schöner , trichterloier

, 00
mit Paihöfchalldose unS
Blatten , low . Regulaienr.
f! lb . gnisebenöe Perren -
n »r und verschiedenespreiswert zu verkaufen .SamSlag von 2 Uhr ab .endlnann ,iklauprechiilr. 2 7, IV .

Motorrad
Marke Wanderer. 1 Sbl ..
1*4 PK ., unteifenten
Riemenscheibe , dovvelt
gefedert , mll I». Gummi
n . Srsavteilen . zum ieftenBreis von 2000 M tu
Verkaufen. Anir . unt. Nr.
SSLOa a . d . Bad . Brefle.

SU* PS. 8 D«vv«l-
Sbcefcöttstß. Ceeslött?,
ftix gnt * Streik -»rg.
adlftlnbl « durch ?
repariert , sofort fahr,
bereit , « it Moderne»
Seite«« »gen . sofort
preiswert au »erlauf.
Lnistttstraße 24 ,

WlEZ| e^ _ B48850
Herren- tu Damenrad
mit Gummi, sowt, einige
Decken u. Schläuche , billig
abzugeben. Bachilr . 58.
1 . Sl . f!2271g

Damenrad
obne Gnmmt. n . 1 Paar
Rollschuh « zu verlaufen.Sevelftr. Nr. 17. 4. Stock .Beauchl«. Ä23178

Herren -Fahrrad
mit To Gummi. Wteitauf
u. Rücklrtttbr .. vreiswert
»u verkauf . : Kaller -Allee
Nr . 107. SinterbauZ. bei
Braucken. S312Ü.

Herrenrad 13730
Matkc Gridner. tu tadel¬
losem jluftnnbe. « . gut.Reifen. fttcUauf. su ver¬
kaufen : »afemann. Dnr-
lach. EttlingerNr 27
DMkAlld W « i

"
r
'tra

stark , wegen Platzmangel
billig »u verkaufen .
Kavellenstrabe 42 . vart.
IHunu) . fe48U24

Fahrrad
mit Gummi u. ?kreil.wie neu . lcbr villi « ad-
zugeben , «übn . Zähriu-
llerttr .JLL _ JS !IS

Opelrad
m .Gum .. Wieneu . vrei »w.
zii verkf. D,ffii»p , « »«.
Kaif«rstr. 42Hte . R48HS4

St«
gant.

sMWhrraS
(Abl« r> sebr gut erhalt .,
mit neuem Gummi billig
abzugeben . Attsenftei « .
i»ronenitr . üfl. Z2Z174
Herrenrad #Mt er<>'
bill. zu Verl. J2315S

!>rion, Wielandtltr. 20 .
Herrenrad

neu. u . ein gebrauchtes ,
vrima Gummi. «Venlo ein
Damenrad abzugeben.
Soinegg . »mterallee ZI.

varterre. B4?k>0?
Z Fahrradschläuche

vreiSw . z. verk . B4S012
Ad. ^Sörz« ! . Gartenstadt .

Gv- rlinggafketS.
Photo -Bpparat ,

Jca . 9X12 mit allem Su »
behSr billig abzugeben.Karl Triioer .
R48i>04 ^ähringerltr . 48.
HsÄtmeUilwaschntt
preiswert »u verkaufen .
Schillerstrab « »3 Ill„ IM .
Riefterer . » 48342

RWrittW
mit Addition nnd
Bä>% A .~

btn
verkaufen 15745

Riedel » Co . . lkartSrttbe.
WaldllraKe -Iii .

I I
Flobert.M»nition

« mm vrima flnoel und
Schrot, sehr billia ab»l-
g«v . : LniienNr . S8 . Sin-
t-rdau ; . 1 . St . *04898*

Billard
mit AnbebSr . wie neu . ,n
verkaufen . Anaebote un»
ter Nr . Ä22633 an dt«
.Badifche Grelle' .

Pripat - h . 0« cbäl ($bäu$er
für Flüchtlinge
febr geeignet . Z« verkaufe« . Z2284V

fr . Karl DIetz ,
vnsotl 'cken - und LiegsnsehastSbSro.

Nähmaschine
« reit » neu . umflSnd«»
alb« r btllia abzugeben.
Wirtschaft z. Ssannwald,

Z. Ttvci . Jiickle . Bann-
ivaldalle «. B48882

grober « isnstemattfch ae «
ordnet) in 12 Kasten , ttir
100 Mk . ju verkaufen.Wo ju erfragen in derVab . Vrelse u . N4Ml4 .

H . - HDtc ,
modern ., frön). M-Jnnd blau , iowi« >
schw. Hüte .Gr . bSl^Anzüg« und kei»« .^Liiiteriop»« in °«r"L.Aiualienftr . 21, ' ^

Äisi
zu verkaufen . iTTrßf

SSüiir
Habe 1 Micheiinbecke.

70OXSO , tadellos erhalt ..
1 M -chelindecke . 816X106,defekt, als uberdecke ver -
wendbar . mehrere « nt»-
fchla« chft« cke preiswert
abzugeben. S n̂i '297~>M , » ttlin«.

rntbhncfen.
Neues Cattlerioeriiiellg
Stuck .
12 Halbmondmefler,Gröbe 200 mm,
V5 SaitlerhSrnmer .
75 Pfriemen .

145 Kantenzieher , ver -
stellbar.

70 Einbindeahlen ,70 Siähkloben.
20 Wurzelbi -rften.

180 Gchwellkilsen,Gröbe,51116 .
75 Polsterkiffzn,Grö^e 12114.
6 Panleknmmete .

3800 rn Sslanchgnrten
»u verkaufen geg . fofort.
l5afsa . Bitte um Prei»-
Angebote . 0070 «,Tattierm« ift «r Oderle .
Millingen lBad .i Tel . 181 .

CchMrz . SakkoA

kr . NOh. II
Ein lleber,ieder .

z Anlage , fast "Jj
- ü.

Paar R« lir»Irfel> p 1 t .,
1 Herrenschirm , t ^
Armbanduhr un®
verschiedenes W£®̂ ßiHI«
fÄ ,,n »"Ä '

iE
weinlir. 60.
SiOifl

inge
OlJbstn ^Uhle

»ebraucht . iowie eine
«elteripindet zu v « rk
dei,»rich Ko», Lefstna -
trabe 15 . MIIÖ7

•d ,
4. ß u . 2 LSch . . aSzuaeben.
Akademieftr. 28, Kock.

&
Br

Herd
" ML
, nnenftückwea2.

Kerd
gut erdalten, billig
verkauf . : Mart«nftr.vart ftaftiter
Ä Gasherd
weik . mit Brat« u . Back¬
ofen . ?funl « <fc Ruh . zu
verkaufen . 323012

enkiW 'Wsherö
tadellos erhali «n , mit 3
Kochstellen u . Backofen .
2 Abstell-NSkteu . weif,etnaillieri . reich vernick ..
iU & fötA *£ g *

Hohengruiiditrad « 9.
v>ri>derer 153

Gasherd
(« ftlamjnen ) Funker «.
Ruh. f«hr gut erhalten

n Verkaufen .
. . nzufeben b . A. SchS -

u« nber» «r . Sofieustr , 15.
Zu verkaufen:
2 flache « adewan»« ».
1 9t . bvh« (snmraiitiff « ! .
Leber fßr 2 vaar Stiefel,
t neuer , steif., fchw. Hut,
1 TenniSfchtäser . 1 »aar
Tennisschuhe . Gröbe 42,l blauer Uniformrock,
Schulbücher für alle Kl.
d. fmrn. Gomn .. mehrere

und 48. 1 blau « Militär --
mfttie zu vrrkaufeu .Dieckmann. Dnrla»er«
Allee 4. Ii. V4?040

Ein moderner
Gaswstcr

9 armig , mit Zualamve.m verkonleu . 128ijijcho , Donntagstr . 8 . IV .
Zwei anterhaltenc

DchttOr
12615n,Miihtdür«. Rveinltr. »4a

abillgeben .» . Wltzpntonn ,

BÄsote«,
Zofen und Perlen .̂ al»
itnge. OhrriiM .T
n Gold und Älatr
aßt . iu verkauf- n .1

an dir « unt .
ab . Prei

» 8784

Bronzen .
darunter «tue reloudcrZ
schöne Kamtndron)>c. alles
Arbeiten elfter Künftter .
»u verlaufen . Angcbote
unter Nr . BI8206 an die
Bad . Vrefse erbeten .

Stahl.
?« ' -

® *oT ~ - n
üMidspamer

» 48722fon>
Äkademiestrabe 28

80 Stuck ftatfe

Kisten ,
77 X 76 X 42 cm ,n »er«
kaufen. 12771

»törnerstrake 35 ,
Kontor im Sof.

Neue Dachlatten
gröberer Posten, 4 m la ..«i » erkaufen. Ebenso»uftball (Gr . ») . Anznf.
zwifch . g n . 12. Zu'3l84
Wilbelmfir .7 .iII . Schmitt .

Ein hocheleganter
und .einige Paarbillil. ., «he sofort

verlausen .
« -^ So?n? r!^ b. U.

zu verkaufe
mittags . D
ftr . O. if.

feia .junerf . : iTA
sb'

e?
'
ne

'^ ^ > Z
'

Anzug , ,
hellgrauer , wwie t
guter Madanzua t
abzugeb. Augart - n'-^vart . . Schick. i'- rr̂ t

Diebrere gut «? M »>
Killderkleiölheil

WafchbÄrP " )
(©tolat Jtfffür » etat) ein« «ß&W

eignet , mit '
J( jüj;

jtt verkauf . 9« ?iJSifeR

60 Mk . H » « » el.

f*mnäir ? iF®^S -dettevvtch . JSLrO*
in 5T.ud« .
de»! nulib
nnrnituc il . - ■
billig adzuaeb .

Ev»l«. Mvbcla
Steinftr '

uaib. ,̂ ,,1.
NLVclaef«°

Wein"
mt»5ShirtinK

belt « Ott
weile t

->>lj

» Vi }»
« sgä & t ' sJasö » -«•
Damcnlneltl Jj -
Si .iderltlelel Ar . 4
Karlitr. 75 . ®® " 3;

Sicht.

starkes . l2
verlauten: M °r«
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